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t«il

wortung für die Unparteilichkeit und den Gerechtigkeitssinn, mit
welchem die Ang«kt»kt«n rKii '.rtctli werden iBUt'oen , auf sich zu neh-
invfn. — Weiter wird erklärt , das? die Stellung des ehemaligen

T . rt der Antwort der mit deutschen Kaisers unter öffentlich « Anklage nicht
Kiemenctau9 abging . umfaßt CO * J»m grundsätzlich juridischen . M » rn einen formale »

Charakter habe . Diese Versetzung in den Antlagszustaiid sei ein«;
Frage der höheren internationalen Politik und sei baj Mindestmaß
von dem . was tttern verlangen könne füt dos größte Verbreche?», da?
gegen die internationale Moral , gegen den heiligen Charakter der
Verträge und die wichtigsten Grundsätze der Gerechtigkeit begangen
ivorden sei . Die alliierten und assoziierten Mächte würden einen
M o n a t n a ch Inkrafttreten de -- Friedensvertragesdie definitive Liste der auszuliefernden Personen un¬terbreiten .

vi « venkschris« »er Alliierten .
Begleitschreiben Clemenceaus zur Alliierten -Antwort .

. BZTB . Paris . 18. Juni . Der Text der
^ Begleitschreiben Tlemenceau .
^ Uen in französischer und englischer Sprache und

Jvtn H Unterabschnitte eingeteilt , die die Antwort auf d,e
^ Ichiedenen deutschen Gegenvorschläge enthalten .

Das erste Kapitel behandelt die deutschen Einwendungen hin -
'
ich des Völkerbundes und es wird gesagt, daß die Alliier «
nicht daran gedacht hätten . Deutschland au » zu

L* lt eftV tofc si« aber
"

mU Rücksicht
'
auf die Kriegsereignisse für

putsch land eine Probezeit für unbedingt notwendig er-

»n
'i ?n müssen , bereu Dauer von Deutschlands Haltu n g

wAnzei, würde . Entgegen den deutschen Vorschlägen seien die
gierten der Ansicht , daß ein Z u s a tz zum Vertrage nicht not -

* w b i g sei •
^ Si»stchtlich de » wirtschaftlichen Fragen andererseits

stch ab« bereit , unter dem Schutze de» Volke rbun -
die deutsche Bevölkerung in den von D e u t s ch la n d

Zunehmenden Gebieten und den aus dem Krieg Her-
gegangenen neuen Staaten zu schützen . Die deutsche
! . * & st u n g und die Ausführung der allgemeinen Tin -

, , änkung der Rüstungen zu erleichtern und zu beschlen .
i;t

9 ( n . Dock banne ein solches Projekt im wesentlichen von der
^ lrj

»>«

einge-.
« n . Doch hänge ein solches Projekt im

^ekigenden Durchführung der von Deutschland
^ n«n Verpflichtungen ab .
Di- nächsten zwei Kapitel beschäftigen sich mit den terri -

C 9r en Fragen . Hinsichtlich des SaarSeckcns betonen
^ i und a . Regierungen , Deutschland vergesse , daß das ganze in
tz

^cht genommene S v st e m ein temporäres sei und daß die
j.

1 <<>ij 1) tt e i nach Ablauf von 1 5 Ial , ren in volle: Freiheit das
^ haben werden , die Souveränität zu wählen , unter der
,J |> leben wünschen . Das ganze System sei von dem Grundgedanken
nJ**t . daß die Bevölkerung in ihren täglichen Gewohnheiten

gestört werde . So werde das ganze Verwaltungs -
8$

'

S"
"

« Ii .

m hinsichtlich der Zivil - und Strafgerichtsbarkeit und Hinsicht-
Steuern aufrechterhalten werden . Die Bewohner

ihre lokalen Versammlungen beibehalten , in der
inV ' fl * o n sfieilj e It und in dem Gebrauch ihrer Sprache
^ ^ Schule , und die Arbeiter sollten in den jestt bestehenden

.. ' onti . . - ! •** «n *r\ »r, 9luf jeden Fall müßten die
gen ein sichtbares, greif-

^ ^ „ «Jiü , .. .^ . . . .. Dcherheiten unterliege ,
S,̂ .^ das deutsche Memorandum selbst kennzeichnete . Die

v c
'
^ n könnten sich nicht mit einer einfachen Lieferung von

n^ 1
.
0 * in bestimmter oder unbestimmter Menge zufrieden geben.

« j ° . und a,
Verhandlungen

^ y , ? wird

?nr

Regierungen seien in diesem Punkte zu keiner -
bereit .

betont , daß die Regiru n g ? komm ission dem
b u n d und riick>t der framösis<ben Renierung vcrantwort -
sodaß also ein Mißbrauch der Gewalt , die der

sei , nicht eintreten könne .
vte Ansicht der

Sti eren s !) . bevor sie
6 t einfiifirtpn

Kommission
Die Kommission sei auch
ertreter der Beamten

Gesetz änderten oder eine neue
die Ansicht der Abwählten

' Einführten .
0U}r 9 . Kapftef iiber das Saargebiet schließt mit dem Hinweis :

^ " Male seit der Besetzurrg dieses Gebietes durch Prni -
^ werd.> die Bevölkerung eine Regierung haben ,
L' &f c t und Stelle selbst refidieri und keine andere Auf .

Wf»», . anderes Interesse habe , als das Wohlergehen seiner
-t ClfaUrSoJithrBC« wird gesagt, daß eine Volk ? ab t̂i . m«'-N ^ r ' .rgenommen werden könne , da nur « in vor Pren -

^ » 0, ? " uber Frankreich begangenes Unrecht wieder gut ge -
Ur solle . Im Nebligen hätte auch die Seoölkerung den^ klbitbestiM 'Ni abrecht ^ gründeten Vc >trag vom der

s»
^. datiert rn ^ Frankreich brauche nur Kernt -u » von

^ Di - proklamierten Willen zu nehmen.
bi » «r?

m
.
mun®cn ® et ^ lsaß -Lothringen haben nur das eine

!>
* "»tffb Provinzen und Sachen wieder in den Rechtszustano

' n ^ ?rr' i ? 7t befanden , ganz gleichgültig , sb
^ Sf,,/

°^ c>litLten . die Schulden oder die Güter ihrer Staaten
l ^ r ,>, / , e Verpflichtung , die damals b. gangen« Ungerechtigkeit
^ w '

V " machen , lasse keine a .rdere Wahl , denn das deutsche
W , ,. « ,7 Verpflichtung angenommen , indem es die 14 Punkte

. Sj;„ ri r ^ rie '1'
der il - t - rischen Bestimmung sollen im

Sty « ,
Unl® mi* M (f » ° uf »äs Wohl-rschen des

V - c. r
C

« rl<nae" vorgenommen werden : Die
al «-, im ® !? ?0 ,n längeren Zeiträumen vorgeiwmmen

V ' ° d- , « ' ■ —"«irr 2nn nnn S» nl "T «
" Hoch st stärk e> des

!><, « , .? 000 Mann nicht überschreiten. Sie muß aber
k »

Sadjoer

S , " l>. " "" Zeiten . Sie muß ai
0 0 0 0 o M » i '! "

, Ertrag festgesetzte H o ch st st ä r
^ " kommis^ n 5 " b-abe" Eine militärische Sack,». . .

bi ' Herabseknn!» d-
"

w
°

^ -
tÖ in welchen

^ . . Die v0rOpr i ?I ' ;ß 05 Mannschastvbe tandes zu « frltttn
* Tj ^ ()Ml WUJL«. IfUU J.]

«22 i Ci !LPn ^ " " w . westlich einer Li .ne
>«ss,^ ) n entwaffnet und

von 50 km
geschleift . Die Befestl-

5? ÄE
^ z» b , e für ^ i -

'
n ä 1

° 3" ^ ^ plizen derjenigen gemacht
Erbrechen gegen das internationale Recht und

VU «rt7 ^ ^ t verantwortlich ŝ n . Das Gericht welche
'

S2 n$ der qlt ' 1
,
' "

« merdsy . werde die
■2 ' ^ Sertretr ' l̂ { bcr - ? iltst « ten Welt vertrete » . Der

habe » • v ? ~ a crtl > ^ e an diesem Kriege nicht teil -
we

'
^ ..

' " bieses Gericht auszunehmen , könne nicht inBetracht
- und die a . und a . Mächte sind bereit , die Berant -

7!n Be^ug auf die W i e k»e x g u t m a ch u n x>e n müßten die
Mächt ? erklären , daß sie in eine grundsätzliche Diskussionüt'vr die BasiH derselben nicht eintreten könnten. Hwm^rhin fand«d« Nsrschlaz Ännah»?« , das; Deutschland iimerhalb 4 Ro -
n

^
aten naö> Unterzsichming^ dos Sriftensp .-rtrajies Vorschläge

für die Wiederg» ! m,?cö,tngen unterbreite , die die Alliierten lodal
prüfen würden . Deutschland könne auch au den WiederberstellungZ»arüeit .'n Arbeiter , Material und Ttchnikee anbieten . Deutschland be-
sibe die Freiheit , alle ?lnregungen oder Angebote von
praktifcl ^ n und momentlichen Cbarakter zi! machen , die darauf ab -
fielen ivürden , die Schäbung der ^BchSden zu vereinfachen und das
Gebiet tar Sin «elnn ^srs >»chnngen zu beschränken , vor AuSfübrung der
Arbeiten eine » Antrieb geben , und die definitive Festseizung der
Schulden MUlschlcttldK zu bcsoöleuniften . EH fei aber unmö^ Ich , sich
darauf festzulegen , daß diese Vorschläge angenoinwe » würden . Tie
würden aber ernsthaft geprüft werden . Wenn diese deutschen Vor ^
schlage zu einer raschen und praktischen Neaelimg führen würden,dann würden sich die Mächte darlibcc freuen .

Weiter beißt es . daß die Mächte an der Wiederherstellung
des industriellen Sc Bens in Deutschland ebenfalls inter -
essiert seien . Sie seien auch bereit , Deutschland kommerzielle Erleich -
ternngen nicht zu versagen , die Deutschland ein Wiederaufleben mög«
lich machen würden . Auch in dieser Frage müßten die Mächte ibre
eigene tmrlschaftliche Lage in Betracht ziehen . Und dir , lvelckie sich
für die Welt mis den deutschen Angriffen ergeben habe . Die Mächte
erklären nizfimals sich bereit , in gemeinsamen Interessen Deutschlands
zu diesem Zwecke Ellxichterungeu zu versöl« ffen . Inzwischen nmß
der Friede»?vertrag ?entwnrk als endgültiger angenommen und unter,
zeichnet werden. Die alliierten i ' n.d assoziierten Mächte könnten
einem längeren Aufschub nicht zustimmen.

Eine Darstellung der deutschen Regierung . \
— Weimar , 18 . Juni . Ueher die Grundlinien der geg -

n .e r i s ch e n Antwort ist folgendes zu Hemerken :
An dem Völkerbund st « tut wird nichts geändert .

Deutschland soll vor seiner Aufnahme in den Völkerbund erst « ine
Art Probezeit durchmachen und wenn es seine Vertragstreue
bewahrt und so Beweise für sein Wohloerhalten gegeben hat , soll
nichts mehr im Wege stehen , daß es in nicht allzu ferner Zeit in den
Völkerbund aufgenommen wird /

In Bezug auf die territorialen Fragen wird nichts
verändert . Ja den Bestimmungen für Belgien , Luxemburg , das
Saargebiet , Elfaß Lothringen und Deutsch -Oesterreich, bezüglich West-
preußens . Da -̂ igs und Ostpreußens wird nichts geändert : nur die
Garantie « für den Eiienbahndurchgangsoerkehr durch Westoreutzen
nach Ostoreußen sind verstärkt und präziser gefaßt . Eine Grenzkorrek-
tur zu Gunsten Deutschlands ist insofern zugestanden, als nicht mehr
gemisse Delle Bommern -! in das polnische Gebiet fallen sollen . Für
Oberschlesien soll eine Volksabstimmung in einer später festzusetzen-
den Zeit erfolgen. Bis dahin wird da» Land von alliierten Ttuppen
besetzt, nerdea . Falle die Abstimmung zu Ungunsten Deutschlands
ausfällt , sollen gewisse Garantien für den Bezug der oberschlesischen
Kohle geschaffen werden . In Schleswig wird auf Antrag von Däne-
ma ^ k die dritte südliche ' Abstimmungszone fallen gelassen . In der
Kolonlalfrage wird jedes Entgegenkommen katogorisch abgelehnt .

In Bezug Huf de -i Außenhandel und die Schiffahkt sind
k^ i n e r l e i Konzessionen gemacht .

Da ? Glkiche niit für die Grundlagen unserer Schadenersatz -
Pflicht . Rur « irh in dem Memorandum zugesagt daß Deutsch -
land innerhalb <> Monaten nach Friedensschluß das Recht haben
soll , feste Vorschläge zu machen : aber die alliierten Mächte können
diese annehmen , ablehnen oder ändern . Eine neutraleInstanzüber Streitpunkte wird dabei abgelehnt . Eine deutsche Kommis-
sion neben der Kommission des Reparation « wird zugelassen behuss
Verhandlungen mit der gegnerischen Kommisston : aber

*
bindende Ent¬

schlüsse l)äi allein die alliierte zu fassen . Dagegen wird festgestellt ,daß die Friedensbedingungen nicht ein? unmittelbare Ingerenz der
Kommission der Reparation in die deutsche Verwaltung bezwecken ?
jedoch kann die gegnerische Kommission unser Budget prüfen und
Reichsausgirben streichen. Ausdrücklich wird erklärt , daß eine unmit -
telbare Einmischung in die Verhältnisse der einzelnen Fabriken nicht
stattfinden wird .

Unser ganzes H e e r e s g e r ä t und F l o t t e n m a t e r i a l undunsere ganze Handelsflotte wird nicht angerechnet .An den allgemeinen handelspolitischen Bestimmungenwird gleichfalls nichts geändert . Deutschland wird auch für den
Zall seiner AiUnahme , » den Völkerbund die allgemeine' c

.rechtigu 'nfl nicht zugestanden. Das Memorandum
enthalt lediglich programmatische Erklärungen , daß die alliiertenNtachte zu gegebener Zeit diele Fragen prüfen wollen .Neu ist ein besonderer Vertragsentwurs über die Besetzung

rheinischen Gebiete . Die Frist der Besetzung
'

wirdder
nicht geändert , sondern nnr im einzelnen bestimmt . wie Äe Gebiete
wahrend der Besetzung verwaltet werden sollen . Eine Vier -
mannerko in Mission , bestehend aus je einem Vertreter von
Frankreich , Belgien , Großbritannien und den Vereinigten Staaten
steht als Vertetung der gegnerischen Mächte gegenüber Deutschlandan der Spitze der Z i v i lv e. rw altun g . Sie hat ge,' ergebendeGewalt nur für die Fragen der Unterhaltung , Sicherheit und Be¬
dürfnisse der Besatzungstruppen . Im übrigen liegt die ganze
Zivilverwaltung bei den deutschen Behörden . Es bleiben auch die
deutschen Gerichte . Die deutschen Behörden unterstehen auchder deutschen Zentralverwaltung . Die gegnerischen Besatzungstrup -
pen behalten das Recht der unmittelbaren Requisition , und zwar nach

dem Grundsätze der Haager Landkriegsordnung .
Eisenbahnen )

■ _ — Da » Personal des
Verkehrsweiens (Post , Telegraphen und Eisenbohnen ) hat den Be -
fehlen der Besatznngsarmee Folge zu leisten , soweit diese zu militSri -
schen Zwecken erteilt werden .

In den Rechtsfragen sind Zugeständnisse gemacht ,die zumtetl der Bedeutung nicht entbehren . Die Liquidation
des deutschen Privateigentums im feindlichen A u s -
lande ioll nur soweit Platz greifen , als sich diese» Eigentum bei
Friedensschluß bereits im feindlichen Auslände befindet . Auch ' ist
das Liquidationsverfahren in den an Polen und Dänemark
abzutretenden Gebieten zugunsten der deutschen Berechtigten geändert .
Ferner wird die U e b e r l « g u n g s f r i st . die sich die Alliierten
für die Einführung des Clearingverfahrens vorbehalten
haben , von » auf einen Monat herabgesetzt . Auch in der Behandlung
des gewerblichen Schuftrechtes sind Zugeständnisse ähnlicher Art ge-
macht worden

In den Verlebrsfrngen beschränken sich oie Zugestand -
nisse darauf , daß Deutschland in der Oberkommission statt eines Ver -
treters deren 3 erhaltem soll , daß es sich an den Beratungen ver
Kommission für die Ausarbeitung einer neuen Donauschiffahrtakte
beteiligen darf , jedoch oh» ? Stimmrecht Bci dem de? Rhein »
Donau - Schiffahrteweges seil uns fern « nicht ntsfit pin .
seitig vorgeschrieben werden , was wir bauen sollen .. Auch ist die
früher vorgesehene Möglichkeit , dem Kieler fl ? n « l einer tttteT«
notionalen Kommission p,' unterstellen , fallen gelassen worden . Aehn -
»ich ist die Verpflichtung Deutschlands zum Bau neuer Eisenbahnen
erheblich eingeschränkt worden .

Die sofortig : Freilassung der deutschen Kriegsge »
fangenen mar schon zugestanden : aber unser Verlangen , auch Vitt
wegen gewisser Straftaten in Hast befindlichen Gefangenen frei zu
lassen , wird abgelehnt .

In den militärischen Fragen wird das Zugeständnis ge .
macht , daß wir zunächst S Monate lang 200 000 Mann behal¬
ten dürfen . Daun solle eine interalliierte Kommission zusammen -
treten und prüfen , was wir für die nächsten 3 Monate nötig haben
und das soll bis zum Endpunkt vom 81. März 1020 fortgesetzt werden .
An diesem Dermin muß die Mindestgrenze von 100 000 Mann spä¬
testens erreicht sein . Festgehalten wird daran , daß wir uns die in -
nere Organisation und Bewaffnung unsere » Heerkörpers nmrfchrei**»
lassen müssen . Es soll damit der Anfang der allgemeinen Ab »
rüstung gemacht werden : alxr irgend eine Bindung dafür , anch
eine Frist für die Abschaffung der allgemeinen Dienstpflicht in
den Übrigen Ländern ist nicht zugestanden worden .

lIn Bezug auf die Aburteilung des früheren deut -
schen Kaisers und die Auslieferung der deutschen poli -
tischen und mitUiutfstfci ? Führer » itf> lediglich das Zugeständnis
gemacht , daß uns die Li sie der Personen , die der gegnerischen tve-
richt ? barkeit ausgeliefert werden sollen , Innerhalb eines Monats mit «
geteilt werden wird .

Ueber das Arbeiterecht wird nur gesagt , daß kein Anlaß
vorliegt , diese ganze Frage nochmals aufzunehmen .

Rücktritt des deutschen Kabinetts .
tu . Weimar , SN. Zuni . (Privattel .) Dös Ergebnis

der interfraktionellen Besprechung war , dah die M i t g l i e ,
Ver des Kabinetts dem Reichspräsidenten ihre Porte »
feuilles jttr Verfügung stellten . ReichsprLfident
E b e r t wird voraussichtlich bereits heute einen neuen Mi «
n i st e r p r ä z i d e n t e n berufen , der mit der Neubildung des
Kabinetts betraut wird . In politischen Kreisen aimmt mat
an , dich vielleicht die bisherigen Minister N o s k e oder 3 > r,
David mit der Neubildung des Kabinetts betraut würde «.

Man darf wohl aus dem Rücktritt de» bisherigen Kabi ,
nette schiiehen . daß da » ne« z« bildende Kabinett sich unter «e»
wissen Boraiissetzungen mit der Annahme des Frie »
densvertrage « einverstanden erklären dürste .

T .U. Weimar . 2«. Zuni . (Privattel .) D - s Kabinett
wird die E e f ch ä f t e weiter fuhren , bis der Rcichspräfi »
beut ein neues Kabinett gebildet hat .

— Berlin , 2ft , ? un ! . Zn absolut ablehnevdem
Sinne Sicherten ftch in der Kabinettssstzung folgend « Mini »
fter : Dr . Preuß , Dernburg , Brockdorff -Rantzan , Landvberg .
Gothein und Gievberts .

--- Berlin . 2N. Zuni . Entgegen verschiedene « Gerüch -
ten wird die Krise nur das Ministerium berühre «,
da es der Sinn des parlamentarischen System » ist. dah der
Präsident unverantwortlich bleibt und der ruhend «
P "l in der Erscheinungen Flucht ist.

»
Auf die ultimatumartige Forderung der Alliierten , daß Deutsch -

land innerhalb einer Woche kurz mit ja oder nein zu antworten Hab« ,
war im deutschen Voltsgemüt « Hochspannung eingetreten . Die Er »
kenninis , in einer furchtbaren Zwangslage zu sein , war allgemein .
Rur wenige Wege blieben offen und nun , weiß nicht , ob nicht jeder
ins Verdeiben fiitrrt . Die einen fürchten die Besetzung und den
neuen Kriegszustand mit der Verschärfung der Hungerblockctde , die
andern sage « , schlimmer könne es selbst durch all diese erneuten Hei» -
suchungen nicht kommen , da wir ihnen auch durch Unterzeichnung de»
Friedensvertrages nicht ausweichen könnten , weil wir die Beding -
ungen ja von Anfang an nicht erfüllen könnten .

DaS zermürbte , verängstigte deutsche Volk scheint in seiner Mehr¬
heit aber dennoch für die Unterzeichnung zu sein und darum empfcu >d
es die Haltung Scheidema «ns . der sich gegen die Unter7 .eichnvno aus -
gesprochen und sich darum politisch festgelegt hatte , als störend und
zul « nnsbedrohend Scheideinann i?at die Konsequenzen gezogen und
ist gestern nacht mit seinem Kabinett zurückgetreten . Möge das
deutsche Voll nun aber versuchen , in geschlossener Einigkeit und in
frohgetaner , rastloser Arbeit die schweren Friedensbedingungen zu
erfülle » , damit «s günstigere Zeiten und Umstände abwarte « kann .

Z « de» Beratungen des Kabinetts .
= Berlin , 19. Jmri . Das Kabinett ist ln Weimar

um 4 Uhr zusammengetreten und hat bis in die Nacht hinein
gewgt . Heute findet ein « gemeinsame Sitzung des Kabinett «
mit der Fricdensdelegation statt .

D . Weimar , 18 . Juni . (Privattel .) Zu den Beratung ««
des Kabinetts ist auch (Seneral Mröner . der Nachfolger
LudK ^ orjfs , von der R« ichpvWierLM nach Wormar wachen



Sett -ö S . Wavifche prskss ^ Mttwaölatt . F « itag . den 20. Zum ISIS . Mr .

heute hier eingetroffen . Seine Anwesenheit soll
legmetfen , die volle Uebereinstimmung der Auffassung
der leitenden politischen Stellen mit den militä -
rische « Befehlshabern herbeizuführen .

WTB . Berlin , Ig . Funi . General Ohjemct ist zum
Xeichswehrminister nach Weimar berufen worden ,
mt « rt ihm über die laufenden Geschäfte zu verhandeln . An
den politischen Besprechungen , insbesondere auch an der Ka¬
binettssitzung . hat er nicht teilgenommen . Die
Oberste Heeresleitung hört am Tage des Friedensschlusses auf
p » besteht?« . An der Entscheidung , llebernahme oder Ableh -
« mg dos Friedens , wirkt sie nicht mit .

Zur Haltung der deutschen Delegation .
= AZeiumr , 18. Juni . Die deutsche Frteden ? delegation ,

d« bereits heute nacht 12 Uhr hier eintreffen sollte , kam um K Uhr
früh in Weimar an. Die Hauptverzögerung lag bereits auf fr an -
zösischem Gebiet . Die Delegation arbeitete bis in die fünfte
Morgenstunde in ihrem Sonderzug , der nach einer Sitzung zunächst auf
dem Weimarer Hauptbahnhofe stehen blieb. Uni 8 Uhr begab fich die
Delegation in die Stadt . Inzwischen war von ihr ein lemoran --
dum aufgesetzt worden , m dem die unbedingte Ablehnung der
Friedensvorschläge als einmütiger Beschluß empfohlen wird .
Auf demselben Standpunkt stehen auch alle Sachverständigen .
Die Delegation hat geäußert , daß sie zurücktreten werde , wenn
irgend eine Regierung unterzeichnen will . Dieser Aenßeruig haben
sich die Sachverständigen ebenfalls angeschlossen.

D . Weimar , 18 . Juni . (Privattel .) Ein Teil der
Bersailler Delegation ist gleich nach Berlin wei¬
tergereist . Man hat den Eindruck, daß diese Delegation nicht
wieder nach Versailles zurückkehren wird . Es ver -
lautet übrigens von wohlunterrichteter Seite , daß Reichspräsi
de«t E b e 11 und Ministerpräsident Scheidemann ent-
schlössen feien , eher zurück zutreten , als diesen F r i e -
densvertrag zu unterschreiben .

D . Weimar . 18 . Juni . (Privattet .) Die Delegation
war bei ihrer Ankunft sehr überrascht , daß in Weimar
fcie Frage der Anterzeichnung überhaitpt erörtert werde .
Man hatte angenommen . daß alle Mehrheitsparteien
«oft dem Kabinett in der NichtUnterzeichnung
einig seien . Besonders bemerkenswert war . daß Professor
S ch ü ck i n g sich mit aller Energie dagegen wehrt , die Frage
der Unterzeichnung überhaupt noch zu erörtern . Das Ni e -
morandum , das die Delegation der Regierung vorgelegt
hat , enthält eine Fülle von sachlichen Bemerkungen über die
wirtschaftlichen wie die politischen Folgen einer
Richtunterzeichnung . Man glaubt in allen Punkten
bewiesen zu haben , daß die Folgen einer N i ch t u n t e r-
Zeichnung nichts « schlimm sind , wie di,e Folgen einer
Unterzeichnung . Bor allem glaubt man , daß die nationale
Bewegung bei dem Einmarsch der Entente viel stärker wird ,
als bei einer Annahme der Bedingungen , die übrigens den
Einmarsch der Entente so wie so nicht vermeiden
lasten , weil die Bedingungen ja unerfüllbar find.

Eine Unterredung mit Brockdorff- Rantzau .
ss verli «. 18. Juni . Graf Brockdorff - Rantzau empfing

heute früh nach seiner Rückkehr aus Versailles in seinem Salonwagen
den Lorstand des Volksbundes zum Schutze der
Kriegs - und Zivilgefangenen , die Herren Peddinghaus ,
von Herfner und Rose . Graf Brockdorff-Rantzau betont « , dah es ihm
besonders am Herzen liege , die Vertreter unserer schwerleidenden Ge¬
fangenen und der sich um ihr Los mehr denn fe sorgenden Angehörigen
jetzt als allererste nach seiner Rückkehr in die Heimat zu empfangen .

Graf Brockdorff- Rantzau gab einen Ueberblick über die S a ch-
la ge , wie sie durch die Note der Entente geschaffen ist, und
beantwortete bereitwilligst die gestellten Fragen . Nach den Ausfüh¬
rungen der Vertreter des Volksbundes schloß Graf Brockdorff die
Unterredung mit der Versicherung , daß die , von der Regierung zu
fassenden Entschlüsse nicht nur dem Interesse der Heimat , sondern auch
t»e,n Interesse der Gefangenen Rechnung tragen müßten und würden .
Auf ausdrücklichen Wunsch des Grafen Brockdorff-Rantzau verbleibt
der Vorstand des Volksbunds bis zur endgültigen Entscheidung in
Weimar .

Differenzen zwischen Denkschrist nnd Vertrag .
^ Berlin . 10 . Juni . Wie von zuständiger Seite verlautet , bestehen

» wischen der Denkschrift und dem verbesserten Ur -
iext des Vertrages Differenzen . Es fehlen unter den
Verbesserungen gewisse Bestimmungen , die in der Denkschrift vorhan -
den sind, oder auf diese hinweisen . Es wird also notwendig sein, hier-
über nach Versailles Rückfrage zu richten. Ferner wird es
aus diesem Grunde erforderlich sein , in Versailles die strikte Frage
zu stellen , ob die Denkschrift ein wesentlicher Bestandteil des gesamten
Friedensdokuments sein soll , d . h . ob die Denkschrift in ihrem gesam-
ten Inhalt bindendes Recht sein soll für den Fall , daß eine Annahme
erfolgen sollte .

Das Urteil der Negierungssachverständigen .
WTB . Weimar , 20 . Juni . Die Sachverständigen der

Regierung sind gegen die Annahme desFried ens -
Vertrages . Die '' on der Reichsregierung ernannten Sachber -
ftä>*dttren haben am Mitttvoch, den 18 . Juni , in ihrer Vorbesprechung
über die wirtschaftlichen Folgen des Friedensvertrages und die
Frage seiner Unterzeichnung einstimmig folgenden Beschluß
gefaxt :

„Das durch den Krieg finanziell und in seiner Bevölkerungszahl
durch die Hungerblockade in der Arbeitsfähigkeit geschwächte

Deutschland soll nach der Antwort der Entente ungezählte
Milliarden zahlen . Das könnte es zur Not nur dann' wenn
es . sich wirtschaftlich rühren , also produzieren und expor -
t i e r e n könnte. Darin ist es aber durch die von der Entente auf -
rechterhaltenen Bestimmungen gehindert . Deutschland soll den
Ententestaaten die unbeschränkte Meistbegünstigung nicht
nur hinsichtlich der Behandlung der Ware » , sondern auch der Staats -
a»gehörigen ^ währen . Diese Meistbegünstigung wird ihm selbst von
den Ententestaaten auf mindestens 5 Jahre versagt . Teutschland soll
feinen Zolltarif in wichtigen Punkten auf die dem Friedens -
fchluß folgende nSchste Zeit binden , ffefir aber dem Ausland gegen -
über völlig freien Zolltarifen gegsnüb 'r. Die verläßlichen Grund -
lagen für seine Rechte und den internationalen Wirt -
schriftlichen Verkehr fehlen für Deutschland so gut wie ganz ,
ftfccftfc Tvrf nur die Entente gegenüber Deutschland . Bei ineser Sach -
läge ist die An-fnahme von Handelsbeziehungen gegenüber
den Ententestaaten und der Erport dorthin a u s g e fch l o ffe n ,denn irgend eine auf fester Grundlage aufgebaute Korporation istkaum möglich, sodaß bei Deutschland leine bisherigen Märkte den
Fremden überlassen, denn alle anderen Staaten werden die Deutschen
aus dem Felde schlagen können.

„Hierdurch wird die deutsche Produktion und die Va¬
luta dauernd niedergehalten . Dies wird verschlimmert
durch die gleichfalls auftechterhaltene Liquidation des deut -
scheu Eigentums im Auslände und die Auslieferung der
deutscheu Handelsflotte , wodurch zwei Faktoren , die vor dem
Kriege die deutsche Zahlungsbilanz trotz vassiver Handelsbilanz aktiv
machten, weggefallen sind . Deutschland würde also selbst bei territoria¬
ler Unversehrtheit nur schwer produktiv arbeiten können. Durch die
gleichfalls auch nach der Antwort der Entente wieder geforderten ter-
ritorialen Abtrennungen wird die deutsche Erzeugung von Kohlen ,
Erzen und landwirtschaftlichen Produkten über alle
Maßen beschränkt . Außer den ftüher schon in großen Menge» aus dem

Aurlande bezogenen Rohstoffen müsse Deutschland auch die auf diese
Weise verloren gegangenen Erzeugnisse importieren . Da ihm aber der
Außenhandel genommen ist , ist es außerstande . diese Erzeug -
nisse zu bezahlen . Es ergibt sich also die wirtschaftliche U n -
Möglichkeit , die neuen Ententebedingungen zu er -
füllen . Einen nichterfiillbaren Vertrag zu unterschreiben, verbietet
die Achtung vor der Vertragstreue und vor sich selbst."

Bom Friedensausschng .
WTB . Weimar , 20 . Juni . . Der Friedcnsausschuß

der Nationalversammlung ist für Freitag nachmittag 4 Uhr
zusammenberufen worden .

M und gegen die Unterzeichnung .
tu . Frankfurt a. M . , 20 . Juni . (Privattel .) In einer

gestern abend einberufenen , von mehreren tausend Personen
besuchten öffentlichen Versammlung auf dem Börsen -
platze erklärten sich die Teilnehmer in der Abstimmung für
die Unterzeichnung des Vertrages unter Protest .

— Berlin , 20. Juni . Der Zentralrat der deutschen so -
zialistischen Republik tritt im „Vorwärts " für die Unter -
z eichnung des Friedensvertrages ein . Es werde in Deutschland nie -
mand geben , dem das Ja oder Nein nicht als riesenschweres
Schicksals wort erscheine. Jetzt aber könne nicht mehr ausgewichen
werden , und der Zentralrat halte es für seine Pflicht , auszusprechen,
daß die Unterzeichnung als ein Resultat der Zwangslage erfolgen
müsse . Sie bedeute kein Abfinden mit den uns auferlegten Bedingun -
gen , im Gegenteil , das deutsche Volk werde nicht aushören . für die
Revision dieser Bedingungen zu wirken , und es hoffe, daßi
die beginnende Einsicht bei den Völkern der Entente die Revision be -
schleunigen werde.

Gleichzeitig mit der Erklärung des Zentralrates veröffentlicht der
„Vorwärts " einen Artikel von Erwin Barth , in dein mit Wärme
die V o l k s a b st i m m u n g empfohlen wird , weil zu glauben sei,
daß für diese Lösung im deutschen Volke wie in den Kreisen der poli -
tischen Alihrer eine überwältigende Mehrheit , eine große Entschlossen-
heit erreicht werden könne.

In der „Deutschen A l l g . Z t g .
" wird gleichfalls on die

Stimme des Volkes appelliert und gesagt : .. Hat schon jemand danach
gefragt , wo die Entente in ihren« Entwürfe uns die sofortige Zu -
fuhr von Lebensmitteln zu erschwinglichen Preisen zuge-
sichert hat für den Fall , daß wir unterzeichnen ? Das steht nirgends .
Wohl liegen an unserer Grenze Vorräte bereit sür die Einfuhr ,wo steht geschrieben, daß unseren Gefangenen sofort nach Un
terzeichnung die Heimkehr offen stehen wird ? ' Es steht nirgends ,und stände es irgendwo , so würden die Klauseln von der Zurückbe-
Haltung der Bestraften Handhabe genug sein , eine große Zahl auf
unabsehbare Zeit der Freiheit zu berauhen . Findet die Regierung ,die entschlossen ist , fest zu bleiben in dieser Stunde , bei der Volksve .r-
tretung leine Stütze , so appelliere sie an das Volk . Die Stimme des
Volkes würde schon zum Ausdruck bringen , daß wir trotz allem stark
genug sind, im Interesse unserer Zukunft die einzig mögliche Antwort
zu geben .

"
Die Haltung der Parteien .

Berlin , 20. Juni . Verschiedenen Morgenblättern zufolge
sprechen fich im Z e n 11 u in 79 Abgeordnete sür eine solche motivierte
Annahme der Friedens -Bedingungen aus . Die demokratische
Fraktion war mit überwiegender Mehrheit dagegen . Tie Mehr -
heit der sozialdemokratischen Fraktion erklärte , daß
dem Reiche in diesem Augenblicke nichts anderes übrig bleibe , als
dem Vertrag die Unterschrist zu geben .

^ Berlin , 20. Juni . Der vom Zentrum den beiden anderen
M ehrhe i t s p a r te i e n unterbreitete K o m p r o m i jz v o r -
schlag , der drei Punkte enthält , Ablehnung des Schuldbe -
k e n n t n i s | e s , Ablehnung der Auslieferung der Heer -
führer und Politiker und Aburteilung vor einem Ge¬
richtshof der Entente , sowie die Erklärung , daß die Wirtschaft -
lichen Bedingungen unerfüllbar seien, wird im „Vor -
wirr! ?" für verfehlt erklärt .

WTB . Weimar , 20. Zuni . Die Zentrumsfraktion der
deutschen Nationaloersammlung hat heute nachmittag in längerer
Sitzung nochmals eingehend ihre Stellung zum Friedensvertrag de-
raten und am Schlüsse derselben mit einer vier Fünftel - M a -
jorität fich für die Annahme des Friedensvertra -
g e s entschieden, ausgenommen die Punkte , welche die Schuld am
Kriege nnd die Ehre der Nation berühren (Auslieferung Deutscher
usw .) .

— Berlin , 20 . Jum . Die demokratische Fraktion
legte dem Abg . F r h r . v . R i ch t h o f e n , wie mehrere Morgen -
blätder melden , den Austritt aus der Fraktion nahe , weil er
zu denjenigen Abgeordneten gehört , die für eine glatte Anna h m e
der Bedingungen seien . 58 Abgeordnete der demokratischen
Fraktion stimmten dafür , daß mmi den Weg des vom Zentrum
empfohlenen Komvromisses beschreiten solle . Die deutsche
Volks . partei >md die Deutschnationale Volkspartei
würden wie berichtet wird , einen motivierten Frieden als
immer noch ungeheuerlich ablehnen .

WTB . Weimar , 2g. Juni . Die Fraktion der deutsch -
demokratischen Partei nahm gestern abend eine Probe -
abftimmung vor . Von (>5 anwesenden Mitgliedern stimmten
acht bedingt für die Unterzeichnung des Vertrages , die a n -
deren dagegen .

T U . Berlin , 20 . Juni . sPrio . ) Die „Voss. Ztg .
" berechnet die

Aussichten für die Abstimmung über den Friedensvertrag
folgendermaßen : Für die Unterzeichnung werden 20 Un -
abhängige , etwa 90 Mehrheitssozialisten , 50 Zentrnmsabgeordnete
und einige Demokraten , insgesamt etwa 170 Abgeordnete
stimmen : gegen die Unterzeichnung stimmen geschlossen die
beiden Rechtsparteien mit etwa 00 Abgeordneten , ferner 00 Demo -
traten , etwa 40 Mehrheitssozialisten und 20 Zentrumsabgeordnete ,
das wären insgesamt rund 18 0 Augeordnete . Dieses Verhält -
ms unterliegt aber ständigen Schwankungen .

Um den Willen der Mehrheft ihrer Fraktion durchzusetzen , find
bei den Sozialdemokraten Bewegungen im Gange , für die
Abstimmung Fraktionszwang zu verkünden . Sollte dieser ge-
schlössen befolgt werden , dann wäre an der Annahme der F r i e -
densbeding un gen bezw . der Unterzeichnung nicht mehr zu
zweifeln .

— Weimar , 18. Juni . Die „Nafionalliberale Korrespondenz "
teilt mit , dah die Fraktion der Deutschen Volkspartei
einmütig beschlossen habe , den Friedensvertrag auch in seiner Heu-
tigen Gestalt in voller llebereinstimmung mit der bisher in der
Friedensfrage eingenommenen Haltung abzulehnen .

Zur Haltung der Alliierten .
Die Drohungen der Alliierten .

— London , 19 . Juni . Ncufcr erfährt , das R i e s e n l u f t-
schiff „E . K . 34 " habe , voll ausgerüstet mit Bomben und
Maschinengewehren , den Firth -ost-Forth verlassen , um einen
Flug über die deutsche Küste zu machen . Die bri -
tische Flotte habe für den Fall , daß Deutschland sich weigere ,
den Friedensvertrag zu unterzeichnen , ihre Befehle erhalten .
Sämtliche Urlaube seien aufgehoben .

WTB . Bern , 20 . Juni . Wie der „Berner Bund " erfährt ,
handelt es sich bei der B e s « tz u n g von Vorarlberg
durch italienisches Militär um eventuelle Blockademaß -
nahmen gegen Deutschland .

Englische Truppen zum Einmarsch bereit .
Kölu . 20 . Juni . Nach einer Meldung des „Verl . Lokal -

anz .
" von hier zogen gestern morgen starke englische

Truppenteile von der linken nach der r e ch t e n N h ^
seite an die Grenze des Kölner Brückenkopfs '

um fich zum Einmarsch in das deutsche besetzte Gebiet
zuhalten . Der Straßenbahnverkehr war aus diesem ®*U
bis l/ .j2 Uhr unterbrochen und auch die übliche Kölner 3 *1

leichnamsprozession mußte sich auf eine Feier im Dome
schränken.

Um Wilhelm II . ,
— Amsterdam , 1S . Juni . . .Allgemeen Handelsblod

'
^

det aus Paris , es bestehe kein Zweifel darüber , das?
alliierten Mächte , sowie der Friedensvertrag u"

^
zeichnet sei , von den Niederlanden die Auslieferung
früheren deutschen Kaisers verlangen würdw . .
ihn den Friedensbedingungen gemäß vor ein Gericht zu st? »

Zur Haltung des amerikanischen Senats .
— Amsterdam . 19 . Juni . Dem Presse - Bureau Radio z»>

meldet „Newvork Tribüne "
, es seien Anzeichen dafür vorhanvcn . ^

der amerikanische Senat den Friedensvertrag .
griffen den Völkerbund , ratifizieren werde , weu

^ ^
Paris noch einige Verbesserungen eingesägt würden . »
letzteres nicht geschehen sollte , werde der Senat den Friedens » ^
ratifizieren , bezüglich des Völkerbuudesvertrages jedoch einen ^
behalt einfügen , der alle Zweifel betreffend die Fragen , «"><>
Vereinigten Staaten sich verpflichteten , beheben werde .

Die Geschehnisse im Reich.
— Hannover , 19 . Juni . Wie das ,Berl . Tagebl .

" von hier
haben sämtliche Senatoren der Stadt Hannover gestern ^
Kerntet niedergelegt . Sic haben sich erboten , bis zur Wahl
Senatoren in ihren Stellungen beim Magistrat zu verbleiben .

Ter Berfaffungscntwurf . . ^
WTB . Weimar . 18. Juni . Der A e l t e st e n a u s s ch u v

Nationalversammlung hat vorbehaltlich endgültiger ^.z
fcheidung in Aussicht genommen , die zweite Beratung ^
Verfassungsentwurfes in der Plenarsitzung mn
den 23 . Juni vorzunehmen .

Neue Pntschversu6>e in Braunschweig .
- Braunschweig , 19 . Juni . Von hier wird dem . .Berl . iZoto1''

^
mitgeteilt daß in die Stadt jetzt viele von den »ach dem E ' NZv8 . .
Regieruilgstruppen geflüchteten Revolutionäre , deren j

• '
c„,

tung durch General Märker angeordnet worden ' wzr , Zurim
^ _ ^

Es hefindet sich darunter de ? frühere Polizeipräsident E ' m n
Durch spartnkistjsche Elemente we.rden jetzt ni Braunschweig " . e
der Nachbarstadt Wolff « nbüttel jede Naäit und auch " m
Putschversuche unternommen . 7>n Braunschweig befinrc ^ ^
noch grofte Mengen Munition und Wafsen — man spricht -

g ö.-
Schußwasscn — in den Händen der revolutienören .

ArbeitersmaN -
^

gar eine revolutionäre Volksmarinedivision ist wieder in L

begriffen .
Ein Arbeitsgebervertand für das deutsche Zeitungsg ^n»

^
. — Berlin , 18 . Juni . Eine von sämtlichen Verleg ^

Vereinigungen einberufene Versammlung
Zeitungsverl >. gern . in der 1352 Zeitungen vcr ^
waren , tagtc am Sonntag in Hannover und beschloß
stimmig die Gründung eines Arbeitgeberver ^
des für oas deutsche Zeitungsgewerbe . Zum Vorst
wurde Dr . Simon - Frankfurt a . M . (Frankfurter o c

gewählt .
AnSzeichnllnqc» im Grenzschutz Ost.

— Berlin , IS . Juni . Wie die Tägliche Rundschau meldet.
der kommandierende General des 17. Armeekorps , Genera ^
Infanterie v . Below , den Angehörigen der Re , er °i

. {n ffles» ?
Das ^ C"Grenzschutzes O st . das A b z e i rb e n des 17. A .»

des Ritterkreuze ? auf weißem Felde verliehen ,
chen wird auf grauer Arm binde getragen .

Vermischtes .
Wie dem . .Berl .^ Tagebl ." aus . fl j

(,

auf dem Wege na >b Deutschland , beladen mit 1300 ~
Reis , durch eine treibende Mine unter g e gange
Ueberlebenden wurden von einem französischen Torpe
gerettet . hie^

= Miinchen , 18 . Juni . Der „ Lokal -Anzeiger
" melket

Oberleutnant Dieiner hat den 9?!00 Meter betragenden o

^ Berlin . 20. Juni . - ~ a17 (, .
Haag berichtet wird , ist das deutsche Schiff

Höhenrekord im Flugzeug

Diemer
feld bei

geschlagen.
Höhe vonBarographen hat eine mittlere w ™ ^ " *"v " " >>(».*«111

war an: 17 . Juni früh bei klarem Werter von S- 1?1

r ociragL-iixi " (rtf-
Die Nachmessung

9580 Meteor

München aufgestiegen . ri-h^
WTB . Amsterdam , 18. Juni . Dem Telegraaf Zufolge. ^

ein großes Feuer
ra, 10 . vSnni . »jrai ^ cickluui n^ »r
im Dock von Liverpool großenO 1. II C. t IUI XJ »J U. Ul/u -V/ I U V. V f U u V QVJ < s 3Ü1

Wert der bisher verbrannten Waren , darunter <m ; rlt« j , i; usw ., wird auf eine ^Wer
waren , Ackerbaugeräte
Pfund Sterling geschätzt .

Ausschreitungen gegen Kapitänleutnant
WTB . Berlin . 20 . Juni

„Ayesha "
, Kapitänleutnant

v. Muecke.
der

li . Der bekannte
von Muecke , wurde

furt a . M . während eines Vortrages vor
^ ^ ^I ViVt V4-. ~'j l . U y K V a V <■ I Ik- V. —■ -V * » *• ** Ö r f /> tl

höherer ü ?hranstalten auf der Tribüne Überfall ^
s ch w e r m i ß h a n d e l t . v . Biuecke wurde daraus
gehörigen der Marineschutzwehr in Schutzhaft ^ \>

Der Polizeipräsident teilt weiter mit : Nachdem
tänleutnant von Muecke in freiwillige Schutzhast zü

ifrm nnlx>inirr,pstpll + unter Bebeckima nach V
^

der &tra Be ^

wurde ihm aicheimgestellt , unter Bedeckimg nach
fahren , von Muecke lehnte dies ab und ver » * *
Abend das Polizeipräsidium . Auf der
er von der er regten Arbeiterschaft erkannt .

U ,L ■yatfl11'
und in einen Frachtwagen gehoben , der mit w 0
fuhr . Der Polizeipräsident befreite ihn und 0 ^
zum Bahnhof . '

Streikende Kleriker. yfi
Lugano . 20. Juni . Nach eiiicm Privat tcle<N

^ „ jjei*

. .Berl . Tagebl .
" von hier meldet „Corriere della

unerhörten Fall , daß der gesamte K l e r u s des .
ses von Loretto , der berühmtesten Wallsabrts -

derkirche der Welt , in den Streik getreten ist .

Luftwarme ät Karlsruhe }
<nach de » Beobachtungen der meteorologische»» S a

Am 17. Juni , mittags 2.2fi llhr : Borom 734
-Zrad . abfol . Feuchtigl . d .7 mm , Feuchtigk. m Proz . 753 «U
Himmel wolkenlos : am 17 . Juni , nachts 9 .2G llhr . B Proz- ^
Therm . 19,7 Grad , abfol . Feuchtigk. 12,8 mm . &
Wind R .O ., Himmel heiter : am 18 . Juni , morg . 7- »

^ chtigk-
'A4 mm , Therm . 21,2 Krad , absol . Feuchtigk . 12,3 r»w . o

Proz . 66 , Wind WN .W , Himmel wolkig . . . ist der ^

Höchste Temperatur am 17 . Juni 28,8 Grad , » red
rauffolgenden Slacht 15,5 Grad^

Wasserstand des Rheins . 0»')

Schusterinsel , 20 . Juni . morg . 6 Uhr : 2,8V w - 30I tsj-> i 4
Kehl . 20 . Juni . morg . 6 Uhr : 3,00 m- S '

-
M >

SB > ow> ^

Maxau , 20 . Juni , morg . 6 Uhr : 5^ 2 in . ( 18. 0
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Evangelische Keneralsynode in Baden.
»v Karlsruhe . 1k . Zuni. Die dritte und letzte Sitzung der Gene-

???node wurde kurz vor V̂ i Uhr, wie üblich , mit Gebet eröffnet . Die
N'wde schritt sofort zur Abstimmung über die drei Entwürfe von
? ° hlordnungen für die Wahl einer neuen Landcskirchcnvertre-
?> Der erste Entwurf, der das Temeindeprinzip vorsieht . — (Geist-
A - ie weltliche Mitglieder der Synode, sollen unterschiedslos und
Mittelbar durch alle Mitglieder der Kicchengememdevertretungen
Avöhlt werden . Voraussetzung ist hierbei aber , die Erneuerung der
, ^chengemeind«Vertretungen selbst.) — wurde gegen die Stimmen der

abgelehnt. Bei dem zweiten Entwurf (Urwahlen ) wurde au?
^ Abstimmung verzichtet , da dieser Entwurf durch^

den Verm'.ttlungs -

werden ist )
'

ebenfalls die
'
Urwähler vorsteht, aber bei Verteilung

? 85 Abgeordneten auf die steben Wahlkreise auch die Kirchengemein-
Krücks,cbtigt , gab Eynodalabg., Bürgermeister a . D . v . Hollan -

il ' ' Mannheim eine Erklärung ab , in der festgestellt wird , dag die
Miofl der Positiven nach wie vor auf dem Boden des Gemeinde -

£ njiPs stehe , da es nicht richtig sei , staatliche Verhältnisse auf die
k»! 8» übertragen . Schweren Herzens habe die positive Fraktion

verzichtet, ihrem Standpunkt zum Durchbruch zu verhelfen .
5, .!1 weil so viel daran lag, eine Einigunz 5« «er zeichnen, so habe der

Teil der Fraktion des Redners sich bereit erklärt , auf das Ge-
. "beprinjjip zu verzichten, und für die Urwahlen zu stimme^ Nie--
l seiner Fraktion wolle die Sozialdemokraten vom kirchlichen ~ e-

(,u
^rnhalten . Jeder, der guten Willens *'st, und mit der Kirche ar»

E « w ' ll . ist willkommen . So auch die > rren von der Sozialdemo -

Wir fühlen uns alle als Glieder der Landeskirche und wollen
J ? eintreten . (Beifall .)

j), ?% Pfarrer Nuzing 'e ? dankt ftir dns Entgegenkommen de?
das es ermöglichte, zu einer Einigung zu kommen. Wir sind

in dem Wunst ê , den Herr von Hollander ausgesprochen hat
^ Aereuf wurde zur Abstimmung geschritten. Nahezu sämt . lche
^ graphen wurden einstimmig angenommen . Bei dem Paragraphen,
^ stimmt , daß die Wahlen am Sonntag nach dem Hauptgottesd « nft
^ N"den sollen , erhob SynodalaSg. Hermann - Wilferdingen Em»
niiu ^ dadurch die Christenlehre beeinträchtigt werden könne . Man

fB
»e da» Beispiel des Staates nicht nachahmen. — Abg . E. Fr e ? eu

bie'e Frage fei im Vcrfassunqsausschuh eingehend besprochen
t». In vielen Schwarzwaldgemeinden sei eine Wahl am Sonn-
5?.> «halb erwünscht, weil dann die meisten Kemeindemitglieder am
ItoM 0* anwesend seien . Es fei übriaen , kein Anlaß, wegen der

Aki, die Christenlehre ausfallen zu lassen.
fc .,

or Beginn der Gesamtabstimmung erklärte Abg . Pfarrer
bei?

1 * * . ba& er und einige feiner Freund «, da eine Zweidrittelmehr.
£ « Schert sei. dem Entwurf nicht zustimmen werde. Danach wurde
^ ^ ermittelungsvorfchlag mit alle» gegen drei Stimmen

Meldten) angenommen .
$« 2* Tagesordnung war damit erledigt . Der Präsident des Oker»
Cf ^ ats, Dr. Uibel , gab in einem Schlußwort der Freude Aus-

">aß die Arbeit dieser Synode so einhellig gestehen sei. Mit . be-
n Hoffnungen fei er nicht an diese Synode herangetreten . Be-

„ n Dank gebühre den im Verfaffungsansschuk tätigen Herren,
tẑ lem dessen Vorsitzenden Frey. Erfreulich sei, daß das Gefühl der
Einsamkeit , das Gerechtigkeitsgefühl gegenüber den Andersmeinen »

das auch bei der neuen Synode

cschlag (dritter

. ■
V, ^ geherrscht habe : hoffentlich sei

Mll . damit sie in der Lage ist, ein« segensreiche Arbeit zu schaffen ,
fcj** Oberkirchenratspräsident schlug sodann vor , datz der Berfas -
Ä ?vlLfchub seine Arbeit sofort weiterführt und gab der Hoffnung

daß wir wenigstens erträgliche Verhältnisse bekommen, um
l^ .^erfassungswerk beenden zu können. Es kann aber auch anders

es kann sein, daß dieser Schmachfrieden nicht unterzeichnet
k- u*b es ist möglich, daß wir in der nächsten Woche eine französische

in Baden bekommen. Dann könnte unsere Weitelarbeit un»
VlL .sein. Unser Mandat läuft gesetzlich bis Ende 1920, so daß, —
Hfct« " eue Synode nicht gewählt werden kann. — doch einen ver-
^ '^ mäßigen Zustand haben. Der Präsident dankte allen, die in
W ^ floiTenen fünf Iahren der Kirche treue Hilfe geleistet haben ,
% sr

6e f°n^crs dem Prälaten D . Schmitthenner für seine unermüd-
fct ^ kbeitzleistung . Weiter bedauerte der Prästdent. daß es auf die-
diî vung nicht möglich gewesen wäre, wichtige Fragen des Religi.

Lichts und der Sittlichkeit zn besprechen .
^Nkt, den̂ mit lebhastem Beifall aufgenommenen Ausführungen
"J®'c w 11 -̂ at I 01 * 9 dem Präsidenten. Kirchenrat Schmitthenner ,
Bister beiden Schriftführer « für ihre Geschäftsführung und Bürger»
S ff»

° Hollander gab dem Dank der Synode an den Präsiden-
H W ? l - Uibel Ausdruck. Auch Abg . Pfarrer Wurth bedauerte
btTiiliF **110** keine Gelegenheit gegeben habe , rein religiöse Ange-
v 1 n . m besprechen . Dann dankte der Vorsitzende Schmitt -
Nfle *

1 fSt ^ und den Schriftführern gewidmeten Worte der
worauf der geschäftliche Gang der Generalsynode been-

D. Hesfelbacher hielt >odann «im geistliche An-
'gt, anstelle des sonst üblichen Schlußgottesdienstes trat. Er

Ausführungen ein Wort Hiobs zugrunde , das in engen
> i. mit b!n 5f5ten «"wer Zeit steht und die der Geistlich-

"*n Ausführungen beleuchtete, zugleich auf die Heilskrast des
« rweisend . das uns in diesen Tagen schwerster Be-

2l ut nerleiht . — Mit einem Gebet fand dam , die^ »lynode ihren Abschluß.

digt weiden könne . Die badische Re?ierun,^ sei übrigens geneigt, land -
o irtschastliche Betriebe mit mehr als 25 Hektar 3" enteignen.

A Todtmoos. 19. Juni . Bei einer HochzeitSfeier kam eS unter
Familienangehörigen zu Zwistiakeiten . Der Mann entfernte
sich und wurde später in einem Teich in der Nähe d«S Ortes als
Leiche aufgefunden . t _

: : Müllheim . 20. ^ uni Zwischen der Direktion und den Ange-
stellten der elektrischen Bahn Müllheim —Badenweiler fanden , wie die
. .Markgräfler Nachrichten" schreiben , letzten Samstag , den 14 . jum ,
Verhandlungen statt , zwecks Abschluß eines Tarif -
vertrage ». Bis Dienstag tjmnte eine Einigung nicht erreicht
werden , trotz längerer V-erhaiMungen , Die Angestellten, die zum
Teil dem süddeutschen EisenbakmorverÄand angehören . hoben nun
ihre Forderungen als ävßersie Konzestion formuliert und der Direk¬
tion zugestellt mit der Bemerkung , daß als Termin der Antwort
Mittwoch , den 18. Juni nachmittaas 3 Uhr festgesetzt werde, ansonst
foi das Personal gezwungen, von der Niederleguug der Ar -
beit Gebrauch zu machen .

# SLaldSkmt, 19 Juni , lieber die P o cke n e rk r a » k « n g e n

französische Ministerpräsident Clemeneeau in seinem Begleitbrief zu
der Note der Alliierten Deutschland also ein Volk der Mörder und
Verbrecher hinstellt, scheint es uns notwendig an diesen tieftraurinen
^ ronlcichnamstag. des Jahres 1916 (22 . Juni ) zurückzudenken . Eine
Woche war seit dem Gedenktag des Fliegerangriffs vom Ib. Juni
1915, des ersten auf die Stadt Karlsruhe , be, dem 28 Menschen den
Tod fanden , verflossen , als feindliche Flieger in den ersten Nachniit.
tagsstunden ihre Bomben auf die Stadt warfen . Innerhalb weniger
Minuten hatten über hundert Menschen , darunter achtzig Kinder , de»
Tod gefunden. Es war das größte Unglück von dem die badische
Hauptstadt seit ihrem Bestehen betroffen worden war . Selbst der
Theaterbrand vom 28. Februar 1847 hat viel weniger Opfer an Men»
schenleben gefordert. Man wird den schuldigen Mächten diese ,.Kul-
turtat " niemals veraessen können . —

An unsere entwichenen Kriegsgefangenen . Bei der Besetzung
von Griesheim durch die Franzosen wurde erneut festgestellt , daß die
Franzosen sofort nach der Besetzung umfangreiche Nachforschungen
anstellen nach deutschen Militärpersonen , die aus der Gesailgenschaft

„ WWW ,WW - . W >W _ _ . entwichen sind. Die dort befindlichen Rückläufer haben sich recht«
in llnteralpfen wird berichtet , daß dort im ganzen fünf Ver - zeitig diesen Nachforschungen entzogen.
n ' avfi,Ä äs äs - S - ÄS

ssäST « fr « ;wie in Säckingen , neue FÄle liicht gemeldet worden . In Säckin-
gen ist der turterbrocheac Schulbctrieb wieder aufgenommen
worden.

den : Etaatsanzeiger .
* Das Staatemtnisterium hat unterm Sl . Mai beschlossen , die

nachstehenden Beamten aus dem Bereich der Unterrichtsverwaltung
auf ihr Ansuchen auf 1 . Oktober d. I . in den Ruhestand zu versetzen:
den Geheimen Hofrat Dr . Felix Debo , Direktor der Oberreakschule
in Baden , den Direktor Dr . Otto K i t n i tz am Gymnasium in Wert -
heim , die Studienräte : Andraas Brandl an^

dcr Oberr »alschnie in
Pforzheim, August B r e h n i g am Gymnasium in Rastatt, Karl
Jmgraben am Gymnasium in Karlsruhe. Josef Reuberger
am Friedrichsgymnasiumin Freiburg, Josef S ch o t t am Gymnasium
in Konstanz , Alois S « i tz am Gymnasium in Rastatt, Emil Unser
an der Oberreakschule in Pforzheim; die Professoren : Edelbert Ele -
m e n t am Gymnasium in Tanberbischofsheim , Anton H o f f m a n n
an der Oberrealschule in Marnheim , Dr. Ferdinand Lamey an der
Höheren Mädchenschule in Freiburg. Karl Friedrich Sederle am
Gymnasium in Rastatt, Josef Bollert am Gymnasium in Rastatt.
Johann Zwingert am Gymnasium in Durlach : die Oberreal-
lehrer : Dr. Max Behschnitt an der Realschule in Radolfzell,
Benedikt F i n n e t an der Höheren Mädchenschule in Offenburg, Ja¬
kob Gl v ik an der TaubstummenanstaltMeersbuvg, Adolf Gönner
an der Oberrealschule in Karlsruhe, Otto Kadns am Realgym-
nafium I in Mannheim, Leonhard K n a n e r am Lehrerseminar I in
Karlsruhe , Franz Luppold an der Oberrealschule in Heidelberg,
August M e i n z e r am Gymnasium in Karlsruhe, Martin Rom -
mele am Gymnasium m Durloch .

Die Einführnnq der ungeteilte « Arbeitszeit .
— Karlsruhe , 19. Juni . An die Bezirksämter Bruchsal, Frei -

bu?g. Heidelberg, Karlsruhe , Konstanz und Mannheim hat das
Ministerium des Innern die folgende Anweisung e«g«hen lassen :

Die Beamtenschast der Städte Bruchsal . Freiburg Hei¬
delberg , Karlsruhe , Konstanz med Mannheim stimmte
der ungeteilten achtstündigen Arbeitsdm^ r einschließlich einer halb-
stündigen Pause zu. Danach ist nunmehr in den genannten Orten
mit Wirkung vom 20 . Zuni 1919 die ungeteilte Ar -
beitszeit durchzuführen und zwar soll gearbeitet werden :

I « de« Sommermonaten (15 . April bis 15. September )
von morgens 7 Ahr bis nachmittags 3 Uhr . imi übriKsn Teil des
Jahres von morgens 8 Uhr bis nachmittags 1 Uhr . jeoeäs mit einer
halbstündigen Mittagspause von 12—12M , Ahr.

An den Samstagen beträgt die Arbeitsdaner im laufenden
Monat nach 7 Stnnden , vom 5. Juli 1919 an 6>X» Stunden , sodaß
also hier im Sommer künftig von 7—iy 3 Uhr und im Winter von
&—2PA Uhr ««arbeitet wird (aber ohne PaNse.)

An den Tage« vor Ostern , Pfingsten . Weihnachten und Neujahr
wird die Arbeitszeit um 2 Stunden verkürzt ; es wirb also am Kar -
samstag und Pfingstsamstag . sowie am 24. und iL D^ ember, wenn
sie auf einen Samstag fallen . Sommers von 7—11% Uhr . Winters
von 8—12V- Uhr, am 24. und 31. Dezember, wenn sie auf einen an-
deren Wochentag als Samstag fallen , von 8—2 Uhr gearbeitet .Die Bereitstellung des in der halbstündigen Mittagspause von
den Beamten einzunehmenden kalten oder warmen Imbisses ist Sachedes Beamten selbst . Wo die örtlichen Verhältnisse es gestatten , ist den
Beamten ein Raum zur Verfügung zu stellen, in dem sie das Essen
enmc5)men oder in de<rn sie es zubereiten können. Auch besteh ?n keine
Bedenken , etwa in diesem Raum einen Gasanschluß ans Kosten der
Staatskasse herstellen zu lasse«.

Wenn auch an anderen als den obenbe^ ichnetsn Orten in der
hier angeordnete« Weise die »»geteilte Arbeitszeit eingeführt wer -
den soll, kann es imr geschehen, wem, die am Orte beschäftigten Be-
amten sämtlicher Stellen der Magnahme zusammen und die D«rch -
führung gleichzeitig bei sämtlichen örtlichen Staatsstellen erfolgt.

Das Staatsministerium hat unter dem 6. Juni d. I . dem Post-
Inspektor Qnarck aus Rudolstadt mit Wirkung vom 1. April d . I .
ab — unter Ernennung zum Vizepostdirektor — eine Vizepostdirevor-
stelle beim Postamt I in Karlsruhe übertragen.

Dadifche Chronik .
20. Juni . Wie verlautet, ist die R«gienmg nicht

.v
°7 ihrem Standpunkt, dah auch den Wirten jeder

. t1 Ju ^ ner besseren Versorgung ihrer Gäste zu unter-
* 11 fcen

t>CS^aI6 bestrast werden können , abzugehen . Man
Stiften Verlauf der Streikbewegung in Ruhe ab-

(5> 0^ (? - Schwetzingen ) , 18. Juni . Etwa 16 Per -fr, " r>on hi
" TT t° 7 * v -yw-tzmgeni , 18. Juni . Etwa 16 Per -

5tni
8S« "iter«

bet vergangenen Rächt ein Erbsenfeld des
? « eichle unerlaubterweise ,u ernten. Als

. . den drei Eichen wurde
Kit

'
« ' OI ' s Mädchenim Alter von 20 Jahren aufgefunden.

^ er Selbstmord vorliegt, wird die eingeleitet«
^ ^ 'e Leiche trug am Kopf eine blutige Wunde .
3fc, * m ^ uit ^ üh zur Fundstelle .
>»> ^ US 3wni._ Di« Strafkammer hat den Uhrmacher

,
° ° l von Druwen (Pfalz ) wegen Betrugs, Diebstahls

£ / e bn n Schleichhandels zu emer G e sa mt , uchthau s .
ToMerHti. a.V ,en ' Monaten verurteilt.

^bischofsheim, 20. Juni . In einer Zentrumsver -
^ ^ oetfjL m̂s hiesigen Bezirks hielt der Präsident des badischen
fcjM $ 0 }? / * ab£ at unb ^ g- Weißhaupt . eine Rede über die
stn» "»Mitt . .

"
,? e L a g e . worin er n. a . ausführte , ein Abbau der

tftl® vnd 4 „v
eiIe könne erst dann erfolgen , wenn die Preise für Roh -

E^ Ngkn
^

u. nl triear<i'«t zurückgingen. Die erkämpften Milchpreis -
bi, i ^ « na x « ,e Mindestforderungen der Landwirte dar . Eine
»i,j " eift „ ,:

* *
.

** * ehp rc He werde folgen . Möglich werde auch
j . °&cr bl « - k * Kraftfuttermittel und des Gemüses
tat jMier « »

1 ,t
bes Getreides , der ^arte.ffeln usw. In der So -

g s f r a g e stellte sich der Redner auf den Standpunkt"0e nttt auf dem Wege des Rechts und der Ordnung «rle-

Aus der Kandeshauptftadt .
K « rlsr « he , den Ai. Juni .

Der sestrige FrosleichnamStag
wurde wie Mvich von der katholischen Gemeinde als kirchlicher
Festtag ersten Ranges begangen . Die Prozessionen fanden im Hin-
»kick auf den Ernst unserer politischen Jage nur in den Kirchen selbst
statt , doch boten sie auch dort ein »rhebend sschönes, feierliches Bild .
Im übrigen zeichnete sich der Tag durch Hochämter , grof^ Messen und
sonstige festliche Veranstaltungen innerhalb der Kirchengemeinden aus .
Früh 7 Uhr blies die Kapelle des kathol. Jugendvereins der Oststadt
mehrere feierliche Edorälc vom Turm der Bernharduskirche. Der Zu-
drang zu den kirchlichen Veranstaltungen ivar ein außerordentlich
sts.rker

e. *
.
* * ®^ c r Einsicht brachte der «estrige Feiertag mit seinem

ungetrübt schonen Wetter den üblichen Mafsen - Ausflugsver -
kehr auf der Staats - und Albtalb ^ hn in die nähere und weitere Um-
aebung und mit ver Elektrischen nach Dnrlach oder zum Rheinhafen .
Auf dem Lameyplatz in Mühlburg fand mittags von 12—1 Uhr
Promenadekonzert der Bolkswebrkapelle statt , das n?el An-
klang fand , ebenso drängte sich das Publikum nachmittags im Stadt -
garten zum Konzert des Orchestervereins und gab durch lebhasten
Beifall feine Zuftiedenheit mit den Leistungen der Kapelle kund . Auch
für die verschiedenen sportlichen Veranstaltungen , speziell
für die Fußballspiele , fand sich ein großer Kreis von Interessenten .

Das Landestheater erfreute durch ein« gute Aufführung
des „Freischütz" , während das Operettentheater im Kon -
zertbaus . woselbst am Abend vorher Fräulein Friedrich in
der „Rose von Siambul erstmalig die Kondfa gesungen und sowohl
gesanglich wie auch«darstellerisch eine ausgezeichnete Letstnng geboten
hatte gestern abent» eine Wiederholung der Willner-Reichertschen
Operette , .Wo die Lerche singt . . in recht hübscher F>?rm heraus-
bracht̂ Im „E o l o s s e * m" « niisicrte sich ein zahlreiches Publi -
kum köstlich bei Blatzheims urwüchsiger Komik und mich die Kinos
imd sonstigen VergnjignngsstStten eirchckztieMch der EafS - und Bier -
lokale werden sich über schlechten Besuch im allgemeinen wobl kaum
beklagen können. Und wenn in den Gesprächen auch überall und
immer wieder die bange Frage „Wae wird die nächste Zukunft
bringen "

, auftauchte , so half der C« mß der Gegenwart den meisten
doch über die ärgsten Zukunftssorge « hinwegDer Fronleichnamstag brachte auch die traurige Erinnerung an
den Kind >- rmord von Karlsruhe . Gerade heute , da der

Vokksbeauftragten am 14. Dezember 1S18 eine Verordnung erlassen ,
wonach die Zwangsvollstreckung gegen einen Schuldner , der Kriegs-
teilnehme! ist oder war, bis zum 30 . Juni nur mit Einwilligung
d«s VoLstreckuî sgerichtes zulässig ist. Da diese Frist demnächst ab-
läust und die wirtschaftlichen Verhältnisse gegen Dezember 1918 ein «
Besserung nicht erfahren haben, hat der Landesverband der bad.
Gewerbe - und Handwerkervereinigungen beim Ministerium der Justiz
angefragt , ob eine Verlängerung der obigen Frist in
Aussicht gestellt werden könne. Darauf hat das Ministerium
der Justiz geantwortet, daß die Verlängerung der Wirksamkeit der
Verordnung vom 14. Dezemcker 1918 in Aussicht genommen sei. Wir
glauben, daß dieser Bescheid zahlreiche Wünsche befriedigt und da«
durch manche Beunruhigung behoben wird .

= Die Kündigungsfristder Schwerbeschädigten. Räch Verordnungen
des Demobtlmachungsamtes durfte den Schwerbeschädigten bisher ftü»
hcstens vom 1 . 7. 19 ad gekündigt werden . Durch eine Verordnung des
Reichsarbeitsministeriums vom 14. 6. 19 wird dieser Zeitpunkt nun»
mehr auf den 1 . 9 . Ig hinausgeschoben. Bis zum 1. g. 19 hat die Re»
gieiung durch gesetzliche Regelung des Einstellungszwanges für Schwer¬
beschädigte, die der Reichsministerprästdent kürzlich angekündigt hat, die
Beschäftigung der Schwerbeschädigten für die Dauer sicherzustellen.

# Liederhalle Karlsruhe. Die diesjährige ordentliche Mityliv»
derverfammlung fand am vergangenen Samstag abend im Verein»,
facti des . Löwenrachen' statt. Nach einer kurzen Begrüßung der
außerordentlich starken Versammlung durch den I . Präsidenten ^
Herrn Rechtsanwalt Hng , erstattete Herr Schriftführer Sütter «
l i n den Jahresbericht . Dieser bot ein klares, ' anschauliches Bild
der Wirkungen des Kriege? und der Revolution auf das Verein»-
M&en und die intensive Tätigkeit der Liederhalle im verflossenen
BereinSjahre . Besonders « dachte der Bericht , der für die Ehre de«
Baterlandes gefallenen Mitglieder, zu deren chrendem Gedenke»
sich die Versammlung von den Sitzen erhob. Reben der unentwegten,
intensiven Proben -Arbeit und der Veranstaltung großer Konzerte
durch den Männerchor ist dem Verein auch noch die Gründung unb
Borschulun« eines DanlenchoreS möglich gewesen , sodaß schon zu
Beyinn deS neuen VcreinsjahreS die Aufführung des gewaltige»
Brahm 'schni Werkes . Ein deittscheS Requiem" für gemischten Chor.
S «Si und Orchester herausgebracht wurde . Der Rechenschaftsbericht
durch Herrn Kassier Link , zeigte ein erfreuliches Bild wohlweiser
Finanzpolitik . Infolge erheblichen Mitgliederzuganges (innerhalb
3% Monaten 110). Stiftungen und Erlös auZ Veranstaltungen usw.
ist ein namhafter VermöycnszuwachS zu verzeichnen . Der erfreu»
liche Zugang an Mitgliedern dürste Wohl größtenteils auf die Ein »
führun <i der gemischten Chorkonzerte, denen sich allgemeines, große»
SJnteretTe ^«wendet , zurückzuführen sein . Der Stand der Sänget *
«eiset«sse ist ein derartig guter, daß bei Eintritt günstiger Reisebe»
dingnnaen eine große Sängerveise gesichert erscheint. Bei den Be-
richtersiattern wurde ans der Bersainwlung heraus der Dank für
ihre vorzügliche Amtsführung ausgesprochen und dem Kassier nach
Anhörung der Rechnungsprüfung Entlastung erteilt . Bei der da»
rauf stattfindenden Wahl des Gosamt-Vorstandes würben als Ver»
einSbcamte gewählt die Herren : I . H n g. Re«htSanwalt I . Präfi »

,dsnt ; K . Münchbach , RechnimgSrat, IL Vräfident ; G . © filier «
li n , RechnnngSrat, I . Schriftführer ; E. K autt , Fabrikant , II »
Schriftführer ; O. L i n ?, Oberfinanzsekretär , Kassier. W . Hof «
mann , Buchbindermeister. Lokalbeamter u. E . Sauer , Kaufmann ,
Rotsnverwalter . Als Beisitzer die Herren : K . Basemann , Rech«
nnngsrat , Dr . O . Blo o S , praki . Arzt , F . D i e t z, Bankbeamter^
Dr . H . Eitel , Privat . Dr . K . G o y , Augenarzt , O . Kemmes
Professor . I . K e r b e r, Haiwilehrer. Th. Reinfurth , Schulin»
spekwr, A . Schwarz , Eisenbahnsektttär . Anstelle des von der
Direktion zurückgetretenen Chormeisters Baumann , dessen ui,schätz«
bare Verdienste um die künstlerischen Erfolge «nd da§ hohe Ansehe»
der Liederballe seitens der Vorstandsschaft und der Versammlung
allseitige, ehrende Anerkennung fanden , übernimmt Herr Seminar«
inilsiklehver Hugo Rahner die Direktion des Männerchores , wäh»
rend Herr Dr . H. M . Voppen den Frauen, und gemischten Chor
leitet. Mit Worten des Dankes für daS der neuen Vorstandfchafk
sntacgengobvachte Vertrauen schloß der ! . Präsident die eindrucksvoll
ve»k<n»fene Versammlung.

# DaS Mun, 'sche Konservatorium hält am EamStag den
Montag dsn 23 . , Mittwoch den 25 ., SamSiag den 28 . Juni und Dien»»
tag de« 1 . ftufi , jeweils nachmittags 4 Uhr und abend» S Uhr im
Saale der . Eintracht " seine dieSiäbrigen Schlußprüfunqen ab. DaO
Programm enthält Klavier « und Violinkonzerte mit Orchesterbeglei»
fcntg, ?wstrumental« und Voealsoli, Kammermusik , Orchesterwerke
und Kinderchöre. Es schließt mit einer Konzertaufführnngder . Hoch-
zeit de? Figaro"

, komische Oper von Mozart, 1. nnd 2. Akt mit Telld»
rezitatwen.

A Gesang »abend. Am Donnerstag, den 2K. Juni , wird F« m
Helene Junker , wieder mit einigen Schülerinnen im Saal «
der Eintracht einen öffentlichen GesangSübunaSabend veranstalten,
der nach der günstigen Anfnahme der letztiährigen Darbietungen
« ich dieses Mal rsgstrS Interesse beanspruchen durfte . E» gelang«
» . a. Terzette und ein Quartett, wahre Meisterstücke altitalienisch«
Kcwrponisten inrr Aufführung . Alle? weitere im Anzeigenteil.

Sluszufl aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Sheschllcstnna. 17. ssun«: Dr. ftotann Man » von Baden -Baden.

Rsseilor in Aonstan». mit Elisabeth ßtnoa von vier.
TsdeSfiMe . 16 . 5?nnn Auaiisic Kilian , a» 85 i>adre . Witwe von

Emil Kilian . DomSncndir . a . D . — 17. Juni : Karl @ <6 n 1 » , Witwer ,
S?ud»6 « l »et . au 79 Aodre : ? £Mef Adler . Ehemann , Kahntechntter . alt
S« ?iabre .

Der zeitgemäße
Massiv - Bau : t -

A/VIBI
flfflBI . am . i Berlin-Johannisthal

Schreibmaschinen
repariert und reinigt, schnell, billig und (nt >218
Karlsruher Schreibmaschinen -Cenlralc

Jeieph . 3510 inh . Friedrich Lrled « »»wr . Sü

.



Leite N . Äadifche Mreffe . Mtttagblatt . Freitag , de « 2V. Zuni ISIS . Uk . 279 »

SamStag . d. 21 . Sunt ISIS, abeud » ' /,S Ubr

Mitglieder . Versammlung .
« »MZkUWeS ErltS einen ttütitu .

Somtta « , 6« i 22 . Jnni 1919 , nachmittags

1. b . 2. SüMilSaifra In WO .
Nachmittag « 6 Uhr

Tanz Unterhaltung
im QMHtbftw « Sittltt . Smmciftccftt .18

Gönner und Örettitfte de ? Berein « find
hiermit nochmals trenn dl. eingeladen .

$ » 26277 $ >** » ortt «n »d .

F . C. Phönix .
Jeden ffrcitag abend

jßicrfijdj und
S )ii?(?rjnf5minfit femft

im „St>t»i « ro <Sjett~.
Sonntag , 22 . Jmtt 1919 ,nachmittag •>'?» ITSt ,Ev »rtvlat > Sasaneugart .

25. f. B .
gegen

F. C. Phönix
L, H. « . HL Mannschaft .

Beginn : 81/« Ubr ,2 « . 10 Udr vvzoittaaS .
De « Horfton ». >

SNlSlZWWtzÜlt
» . V ., Karlsruh « .

Sfttljrl .
RK der
rtrläitj .

A-rUIK .

ooMr3 ) icr >iir ? ' ic3iicr >' iC3iiooiic3iic3iioiioiic3nc30

GeschSfiä - Empfehiiiag ond Verlegung .
Meiner geschätzten Kundschaft , Freunden und Gönnern teile

ich hierdurch ergebenst mit , daß ich mein Geschäft , Metzgerei
und Wurstlerei , von SchefFelstrafic 62 nach

SPutlifzstraßs . 22
vom 21 . Juni ah verlege und in unveränderter Weise weiterführen
werde . Es wird auch fernerhin mein eifrigstes Bestreben sein , mir
durch so/gfältige Bedienung und gute Ware die volle Zufriedenheit
meiner geehrten Kundschaft , Freunde und Gönner zu erhalten .
Einschreibungen in die Kundenliste werden m PuJützstraße 22

genommen . Z18812
Mit Hochachtung

üarl üas ® i ® p 9 Mefegernicfster .
0

OC3l ! CD ! IC3ilOIICDIICDllCDIIOOIIC3l ! CDllCDIICDIIC3MO O

ieelieiier Präl -IeleptaB - SBelissii i . i 1
Mannheim, Tel . 1552 u . 996Plorzheim

Tel . 924
Technisches Büro Karlsruhe
Duriaoher Allee 20a Fernsprectmnschluß 4982
----- üoderne Telephon - Anlagen 3 -----

KarSsrutie - ^ ißtheSm
« «mgtap . den 21. J « « i nnt » Sonnt » «, den Ti .
Äumi l9l9 rindet im Saale de » Gasthauses mm
. Schwane » " in K.-Ri «the !>u eine groke

Samstag . 21 . Sfrtni 1918
abend ? 9 Uör :

Hiitlec -KersWAckW
im Lokal „ Kaifergarten "

Sonntag , 22. Auni 1919 ,
BerbÄNds »

'
p !el

der I. N.. UI. Mminscha«
statt , nerbvnden mit PrSmieruna und Verlosung .
«Minstigc Kaufgelegenveit von ,'Znwt » » . Jungtieren . * J ^

gegen i , II, ID. Mannsch .
v . t . e .

im Fasaneuaarteu .

ErSffn
s Ubr

Kim GamStaa Ende Sonntag
Ubr n «chmitta «S . 8 Ubr >,be» d » .
Zu « Besuch ladet frenndltchft ein 10022

Wp Annatollnmisleltamf . 'Beginn : 10 Uhr , 2 Uhrrew . ' ■'•4 Uhr . 10061

Nnr noch heute 2

Das hervorracende Programm
mit dem großen FHitrwerk

Der Herrqott |

am Wege .
Drama au * den oberbayrischen Bergen

in 4 Akten.
Hauptdarsteller :

Clara Ferra , Fritz öreioer .
An vielen Wegkreuzungen begegnet der

Wanderer im Bayernlande dem Herrgott ,
;;enen oft altelirwürdigen Feldkreuzen ,
die Frömmigkeit eines biederen Volkes
immerwährend mit seiner Liebe schmückt
und die nicht selten verkettet sind mit
Schuld und Söhne , erwachsen aus
Menschenschicksalen und Leidenschaften ,
die auch in diesem Film geschildert
werden . 9948

. „Waldhorn " . Vollzähl .Erscheinen erwünscht .
Sonntag , 22. VI. 1919 -

« «rbandswiel in
Beiertheim .

F-ß . FrailksMi . !I. L. R
aegra » 363%

Mch .FchbsM. II. !!!.
Beginn der Spiele :

U -, JM Uhr und 5 Uhr .
Abends nach dem Sviel
aemütl . Beifm »« «» ,
te »« i . „B «rqi,of " . Je » .Kreit . Train , i . Durlach ,

Oie Geschichte eines Abenteurers in i Akt.
Nordischer Kunstfilm .

----- Künstler - Kapoll « . =
Letzte Verstellung von 9—II Uhr.

IIHIItllll I

p »Hiiiiiiiiiii !i!iMiiiniiii!iiiui !iiiiiiunwiiN !umiimnHi :iiHHici
• 1 ■ an • - a - _ 5

WIMM ?ITIIIIlWfTi

(Deutsche Schutzdivision )
5 « teilt unter bekannten Bedingungen S

1 Freiwillige 1

f gediente nnd ungediente §
fijr alle Waffengattungen ein .

§ j Gedient« M»nn «ch »(t«n haben Militärp»piere , S
. ngudlent» FtthranpeieUÄnisse, solche unter 3

2 17 Jaiiron oltcrl. Einwilligung mitzubringen . Z
§= Auswärtige erhalten Rei «evergtttung gegen ==
~ Vorzeigung einer behördlichen Abmeldung. s=

iS Meldungen beim A108B 2

( HBBptwsriiebSi ' B Striin ]
Hardenbergstrassa 18.

öiiiniuiKi:iiuiii »imiRnimniiii<' .' !!»iiiuimni»iiflnu»iiiii«ug

PSr Sswer osd lefemkäiiier
find Artikel , die lohnenden V«r - OQrM
dienst abwerfen , abzugeben bei

I . Landmann . Karlsruhe. KMitr - 22 .
Ä• «irN*« Wpserlettungen

Peude ! , « lllhIampenschnSre und Faffungsader
liefert sehr btkttg sofort ah Lager 5304«

Rob . Dörrenhans , Köln
«vladbacherstr ahe 19. Kernsor . A 2804 , ?l S400.

Milch « L« iesiie »I« z» SarlmW .
Kreit « , den so . Juni 1919 .

KrettaoSmiete Rr . 35.

„ 2X2 = 5 "
« atvrfpi - l in 4 Akte» »ob « uft -w Wied .

Anfang 1 Uhr . Cf-nfte gegen 10 Ubr .

Äü ätitMuts feuistaj .;
Sreitag . Den 20. gunt 1Q19 .

Äoheil tanzt Walzer .
« » tot « Ti t Uhr .

H . Monis E . S.
Aarl »rnl,s . gegr . 1885.
SamStaa . 21 . VI. 1919

BeieMeinm M
id ' Sercin , t Z .

Feewillise SninöffOdtsoerlfelserimg.
Aus Antrag der Erben de « LandwtrtS ^ rtrvrich

Weiler (MattbiiuS Sohn ) hier , werden der Tet>
!u >ia wegen

am Moilwa . den 23 . Juni l. ?>s, , vorm . 9 Nhr .
die üun , N«»«Äak glhSrigen uachvcr'ietcdnetc «
Ginndstüüe durü > lo * SÄ»t«rtat in beWcn Dtenft-
räiitncn . Amtsgerichtsgebikide . Zimmer Nr . S,
StientNÄ , ?u Eigentum versteigert .

B--rck,reik >nn « der « rimdstticke : '
Lab . Rr . 45SC « : 10 a 97 qm Actcr Jvn den hoben

Ebrieu M . Ar . 4525 ??rievri « M . Nr .
4S2Gb faffe «) . „ _Lab . Nr . mm >: 11 a Ol gm Acker an den hoh-n
Edrlcn <es . Nr . 4526,-x selbst af . Nr . 4551 selbst ) .

Lgv . Nr . 4M : 17 a W am Acker An den hohen
Ehrlen (t \ . Nt . ' 5 >Bb selbst , «nd Nr . 4530
Weg as. 4535! selbst ) .

Lgb . Nr . 4532 : 31 a 32 am Acker 5kn den hoben
Ebrlen <ei. Nr . 4531 selbst as . Rr . 4540 Stein -
m :L Heimann ??rtedrtcli und Nr . 4535 bt?
.ZSR BiÄi »« s: -r ) .

Die GruildstScke eignen ftch auch »« Bauvliitzen.
Tie Tersteinernngsbedinaungen können in der
fwmslei des Notariat ? eingesehen werde».

D u r la ch. den C. f?r,nt 1919 . 5419a
Notariat I .

Veffentlicher Fxeihaudverkauf .
Montan , den 23 . t>g . ms . , mittag « 1% Uhr .

verde« in Durwch . önuwftr . 5G, IX . Stock , gegen
Sa « avluna ans freier Hand verkauft :

1 BadeetnrÄiuung sttr Gasbeiüima . 1 Bettstekie
mir Aost . 2 Stühle . 1 Kranken« ?» . 1 Schreil' üsch .
1 Kanavee . 1 -rlafchcnschrank. verschiedene Bilder
Mlt ^Durleeh) . 1 Markgrafenbild von 1748 und
lonst verschtedeneZ .

Dorla « , den 17 . Jftürt 1919 . 5549«
Safer . Waisenrat .

SamStag . d . Äl . Junil 019,abends ' i& Uhr . im Lokal 7
MitgliederversMAiW

Um zahlreiches Erschei-
neu wird gebeten .
Sonntag , d . 22. Juni 1010

auf unserem Platze :
Srantonia I .. It . . III .
B - iertheÄl ^ r3 _ ,ip .
Beginn : 2 , ' iti n . f> Uvr .

Die MrtaliedSkarten
sind an der Äafie vorzu -
»«igen . 10044

Afritlmkchr
Ha» ptsvnaa . Kronyi ^tr .

Fr «tt «a . 20 . J » n>: Ahend-
SotteSdienst 7 Uhr .

SamStag , 21 . Juni : Mor -
aen ^ >otte »dtt. ' '-0 Uhr .
Jugend -Gotte « dft . 8 U.
SadvatauSgana VI» U .

Werktag « : Morgen ^ ot-
te» !>ienkt ' /.7U . Abend-
Gottesdienst ' !S U (>r.

JfreHit . | ltTi | Siwfif (t4 (4 trt .
Freitaa . JO . Juni : ®«>«
bataufana 8 Uhr .
BamStag , 21 . Juni : Mor -

ge ^-<Autte»dft. 7' /- Nbr ." . Uhr .
h U.

»sen -Got -
t . Nixim .»
71!. igt .

atienttnMtutxtaj .
eiet . 34((6 besorgt aleS .

Ü.W0VI6B Kronenftr . 7 . tl

Werktag »
teiöft . fi' l, Ott .

I ■ (KOMM !

Rein
BiKOiRälB

Ettlöflel »0 Pit . stfe .
EOcabei 80 PIß . „KaHeelöttel 50 ? !. »

Hidif mkoi ,
nickt fah»arz werdend
Versand nur gegen

Nachnahme .

m mm
Karlarnhe i. 3 .,Kaiser str . 173.

Luxus - u -Led erwägen
ü aushaHartlkel

Sohmuok . 10043

Daniels 9804
lionfekiions - Haus

Wilhclmstrasse 34, 1 Tr .
Strick-Jacken

Mi . 72.»0 ar
weisse und farbige

Voile - Blusen
Kinder-Kleider

Reichsware , alle Grossen .

i
Möbel !

ette«. Bertiko .S » r «»«eosa.BUder . Sabrrtder ," limasch .. aaoze Ha«s °
tungen kankt

.Albert Sehi ? 5er .An - u .Kerla » f . A« etien -
Htiifce 22. S3328Ü6

Palast - Lichlspieie
Harrenstrasse 11.
Nor noch heute !

ünferderfflasfee !
DetektiTdrama m 4 Akten.

Spielleitung : Cornelia« Hlntner.
In der Hauptrolle :

Carmen Cartelieri .

Doril Ifsiiiler
in ihrem neuesten Lustspiel

Fräulein Flccola
3 Akte . -4 >-

Aosfelassener Hnmor ! Blendende
Sensationskomik ! 10054.

MuiiHuuiiNtniniKiimsiiniiiiiuimiiiiiMiiiiiM
- KOnlticrisohe Musikillustratian I

ausgeführt vom

j Sünstlef- ÖnarieliFroöiIlö !
niMimiiiuiitnminttiiii

Kögl , soziales FraseOzniMr . ßlberfelö.Str«»Kbt»v«eMs. 45. Gesr. 1S1
ItW1 Jahr Prariss für ehrenamtlich «
Berufsarbeit in der gesamten Woh

. 131 .0.
achausbklbung (IV* Jalir Tbsorie ,

ehrenamtliche und besvldete
^ ..esamtenNohlfartsvflege (für
Staat , Kommunen . Vereine , Kirchengemeinden )
Borklasse für Schülerinnen unter 20 Iah . NächsteAusnahme Oktober 1S19. Drucksachen u . Auskunft
durch den Direktor Ue . Erkurth , Pakt »«. A21K

Ankauf aas PrivatbesSte
Brillanten

Perlen und sonstige Edelsteine
in Schmuckstücken oder ungefaßt
Wertvolle Perlen - Kolliers

Gold - und Si 'ber - Gegenstände
aller Art

» Piatina «
kauft zum höchsten Wert

Heinrich Paar , Juwelier, Karlsruhe
KaisewftraBe 78 — am Marktplatz

Forospreoher 1008 . 10030

Mr M
'

M
kaufe« und verkaufen Leben Posten

UeterWaguerä- KoajM ..
«17. -V« >a

lür
Mark 2.—Keine Wanze mehr

aurm . Kammerjicer Serg 'a Micodaal I, . II zu eraiel
Jetzt besteJäTelt mr BrntTernichts ;.

Befolg verblüüand . Kisderleiobt anzuwenden.2MJ Ges . gssch . Viel« Daoksebreiben. (SKI
DopneljiftCk. Mk. J .— . Asareiehd. f. 1-3 ZImmeru . Bette» .Verkauf : ndtlKiedrag . Karlatrasee 74 .

( alsarslrasse 72 .ESfO^ . R&M!« LSR^ «
Bei Eins. v . Mk . 2,40, ederPo . techeek!i »n : o Berlin 3128S ,iVOrtofroie Zus. n. anaw. d . Horm . A . Ci'eosei , Berlin,

lateigürtätaar 3*r . *9.

Hochbanarbeiten xnr Er »
Weiterung des Aufnahme.
« eliiiudes Durmersheimder Rheinialbadn nach
Sinrnnmimsterialberotd »
nima vom 3 . 1 . 1907 , nvergeben. Verputz-
Sctireinerarbeiten . Äetro -
nunaen . Bedingnisbeft u .ArbeiiSbesciicidc liegenaitt unserem Sochvanbüroim neuen Aufnabmoge-vaude Äarlsrube ;,ui
Zwstcht auf : dort auchAbgabe der Angebotsvor -
^ uckc . Angebote, der-
ichlaffen u . Bettfrct und»■>' . cntfi' refftenhcx Auf¬schrift „Angebote aus
. . . . . arbeiten ?ur Er -Weiterung des Aufnadnie-gcbaudes Durmersheim '
versehen. lSngfiens biZMontau , den 30 . JuniISIS. vorm . « l ! fu-, beiuns einzureichen. Au-sMaasfrist 3 WoGen. ^vl>4«
KarlSr ?t5ie , 17 . vi . 19Bahnlm ' iInsVcktion

'
17.

'

Gold ,
Silber -Münzen
kaufe, « höchste » Preise «
. i.edes t .inantnm
l ThkllMer, « üb-.
Sebelstr . W beim » affeeBauer . .317508
Hr M «nlMkiMtt .Daö Nacharbeiten an
Ateinhanerarbeiten fiit^ enSante « n . Revara -
tttteu ßeforot . 318818J . Ran ,Aübringerftrahe 20a. in

MeiVanische

Esuratar - NtM
übeniimmt Massenartik .

Angebote unter ÄM07aan die „ Bad . Presse ".
Parkett -

und Holzfuhböden
sow . SoUtrevVen werden
sachgem . aeretn . Vrtma
Wachs. Ang . Atkwl -inn ,Näh . S . Wächter ». ??rei
1"niin . KaiieraNee, B - «

Haarspangen
werden zur Reoarstnr
angenommen . 1823*

WWWtftnaä Wen ».Kaiierstrafte 241.
Putzmacherin

emvs , sich im Umarb . u.Garnieren . Dnrlgcher
A !lee .V, .-Stb ..7H . BZ64ZS

Flickerin
nimmt noch z.' unden anMr Seimarbeit : Adler-
ttrafie 7. V . » 36394

SchrisiWsen
Rtr Schilder usw ., 4 ver¬
schied . Dovvelalvbabete .versch.Mrös,- neb » Preis -
liste sür 10,50 A franko
Nachnahme . S20419'Snrtflbett Hein ».Triber «. Scbwarzwald .

Moderne BS8528
Ä'

chk !k -Einrich!«nyku
liefert billig inS Haus .SehaefJer , » nriach

Hauvtstran « 81 .

Saspfärtemiiiei
„ Aureol "

„Kascha "
.Iankes „ Zufriedenheit "
Haarfarbe -Wiederher -

steller 8168
Joergers Haarbaisam
Seegers Haarfarbe
Haarfarbe Rabot

„20 Jahre jttneer "
und andere empfiehlt

H . Bieler
„ Parfüm erleladen
KalserstraSt * 225

y.winch . Dnnglas -n. Hlnchst .

Wekn ! Mein !
GroKeMengen 1917er
u . li >l »er naturreine
Pfälzer 9784 .5.1

IWevmiiie
äu verkauf . A »»suhr -
hew. liegt » or . Ver -
langen Sie PreiSlift .

Reini «. Jansen ,
Rafrinaweinkellerei .£ FurkeS ,
LerK.-Mss . M :
K« rl » r ., Hübschttr . 44.

©clrag. Sleldw ,
OfKzierS - Unifsrmen ,Wäsche. BsrhSage , kio-

diea «e»siche.Schm« lkf » ch. .SiiberdeKecke usw . kauf«
fortwährend Ä18847

I . » UäeratMt « .Tel . 2551 Br «nne « ftr . 1 .

Dieser Apparat gehört auf jeden Schreibtisch !

Wer erteilt
einem jüngere » Unter¬
offizier in den Abend-
stunden SZackdMe in»
?>rsnzön >ch«« n . Ste -
» oqravlii ? ? Angebote
unt . Nr . B30420 an die
„ Bad . Presse " erbeten ."
Wer würde jung . Dame
stanz. Anterricht

erteilen ?
Angeb . « . Nr . S18819

an die . Rad . Presse ".
Klavier

Wo könnte aesanaLstu-
dierende Dame täglich 1
bts 2 Stunden üben . od .
wer vermietet Klavier ?
Angeb . m. Preisana . u.
Nr . ?,18484 an d. B . Vr .

Zwecks späterer

$ eirat
snche Lebensrefährtin m. edl .
Charakter , die kunstliebend >
liebildet er. die Naturschönh .
<L Schwarzwaldes * schätzen
weiss. Suchender ist Teil¬
haber eines gutgeh . kl . Fabrik -
betriebest in herrl . gelegenem
Badeorte des Schwarzwaldes
wohnhaft , 27 Jahre , blond,
mitteJgross . Damen , die auf
ein pcmätl . Heim Wert legen,
wollen ihre Adresse (m. Bild)
unter Zugrundelegung der
Verrn. - Verhältnisse an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse *1 unt . B36464 abgeb.

Ernstgemeint ;
Metzger. Witwer , ohne

Anbang . Mitte 30 . eval . .
mit grSft . . NüMa. Bar -
vennöaen wünscht in eine
Metzgerei, mit oder ohne
Wirtschaft

einzuheiraten.
Witwe l— 2 Kinder nicht
ausgeschlossen. Angebote
unter Nr . B3K170 an die
Bad . VreHe

Wie finde ich eine ??renn >
di» ? junger Mann aus
auter Familie , dem eS
leider an Tomenbalauu »-
schaften fehlt , sucht aul
diesem Wege mit evensol-
cher iunaer . hübscher, mn-
stknNscher Dame von 17
bis 19 ??abren ,weckS
Heirat bekannt »u w ?r-
den. Zuschrift mit Bild
n . ^ 15^ 14 an d . Bad .Br .

Heirat.
Gebild . Herr . Staatsb »

amter , kath.. Z3 5?abre .
eintr . . sich . Er »« . , solid . ,
guten Ebarakt . . mit ar .
Vermögen , wünscht stch
baldigst mit ein. aebild .
fträul . oder Witwe , obne
Kind . a«S gut . Familie
im Alter v . 20—32 I ..
u . mit mindest. 10 000 M
VermSa . »u verheiraten .
Glück!. , gemütl . Seim
Ncb«r . Verschwiegenheit
Ebrens . Nur ernstgem.
Angebote u . Nr . B26417
an die „Bad . Presse" .
Witwer . Beamter , obne

Kinder . 34 Sfttbte alt .
ev . . sucht auf dies.-m
Wege die Bekanntschaft
einer reellen Dame , auch
Kriegerwitwe . sed . nicht
über 30 ^ ahre . Zw .

Heirat.
Anaeb . unt . Nr . 318512
au die . Bad . Presse" .
Heirat-Gesuch.

Tücht. Geschäftsmann u.
Sandwirt . katb . . led. . 41
Ai. alt . m . eigenem Seim ,
gut . Geschäft u . schönem
Bermög . . wünscht vassd .
Fräulein gesetzt . Alters ,
ivna . Witwe ohne Kind
nicht ausgeschloss . . zwecks
baldig . Heirat kennen w
lernen Anaeb . m . Bild
unt . Nr . S926119 an die
Vad . Vrefse.

Heirat
Et» gelernter Sand -

Wirt . 30 Jahre alt . kath. .
obne segl . Anbang , der
4 Kabre im Held war .
wünscht mit einer Land-
Wirtstochter von gleicher
Konsession . oder Witwe ,
wenn auch 1 oder 2 Kin¬
der da sind , »wecks Ein -
faiiat in die Landwirt -
lcliast bekannt m werden .
Es darf auch ein Dienst-
Mädchen vom Lande sein,
aber Witwe bevorzugt .
Auf Vermögen u . dergl
wird nicht gesehen . 3u -
schritten nebft Bild er-
bitte ich mir zukommen
,u lassen. Ankr. unter
B2S121 a . d . Bd . Presse.

Mfli & taäMni , mt-etsj # 11-
Kummefia - ^ erzeichnis .

der am 21 . März 1919 in Budapest In Qe.Sen
eines Staatsnotars in der

XI . ordentlichen Verlosung
behufs Rückzahlung ausgelosten . »

5° /0igen , zum Nennwert rückzahiba^
Obligationen, Serie V der

Hngarista tairänkaW »

Rcliesigessüsdiaft .
Bezüglich der Einlösung der OblI2 »^ °hhK

werden die Verlügunaen der Uäterep ^ Mt
maßgebend sein .

Ausgelost wurden : _
7 Stück & Nom . 200 Reichsmark , rflcö »^

mit 200 Reichsmark „Nr . 977 222» 2551 2700 4465 4627 5169. ^
19 Stack ä Nom . 1000 Reichsmark . rtlckzaH >L

mit 1000 H »iichsmark r MlNr . 354 1061 1420 1631 2412 2974 SM « AM .
3524 3777 4168 4199 4621 4675 5760 5851 612b '
5 Stück ft Nom . 2000 Reichsmark , rückz «m""

mit 2000 Reichsmark
Nr. 209 1924 2671 3231 3780 . 1Mr

1 Stück 4 Nom . 5000 Reichsmark , rück # 10
mit 5000 Reichsmark

Nr . 67a

Restanten
A 200 Reichsmark sfiSS

Nr. 502 665 1980 2074 2146 2337 2564 2640 ^
6117 .

a looo
Nr. 367 1071 1562 2078 2667 375!

4530 6l& 6329 6642 700« 7520 7768 .
h 2000 Reichsmark

Nr . 422 1870 2979 3123 3614 .
& 5000 Reichsmark

Nr . 623.

3840 -4175 ^

Die Heizung für ls i |

mnfs fcho» jetzt durch den Nochm £5$
gründlich nachgesehen und lustauooc '^ zwerden .

Ausführung durch :

«Julius Rössler , Ing -
3 *atroIhcUaan , Sanitär « « « la ««»'

QttttzUt . 46 . T - levb . 5»7'

Militännäntel .

Röcke und Schröck -
» erd . « « gearbeitet . AnzKgeaeweadet . au ^ . ^ ekt.
«« einigt uns gebügelt . Gnte Arbeit •*

gj ,
A . Tschann , Leopolvjtr .

ALRAII .HS
Nach dsm Römern v . H . H
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Är . 27g Vttttagblatt . Freita«. de» M. Zvni ttjZ . Ma 8 ifHe pttift . Reffe &

r

amen ^ ixVz; c \ \
*
V^

«TÔ .tVtt T»'vt\ vVl\ \\^ « 3« V»

^ amen - und ^ Ixvder - ^ j & etv

^ )»a4«C, ^ )\ ira.e» , ^ »rvHjvej .

s ^ \ a \ x

fS48«

Reisedamen
stellen ein für unser
Werk : „Die Fra » -ilo
S»m, ^ iir , >>!i" , Hobe Pro -
vifion ir. Prämien .Siidd . Bnchexpedttiou ,MSnch «n .Kcmiginstr .l0N

RssohlnsBÖl
Zytinderdl
Äutoöä
föotorenöf
Göns . IRaschinenfott
Bodenöi

Treibriememraohs
Lederol
Lederfeit
Wagenfett
Huffett

8330eraptehleri

Schöffler & Wörner
Bat&sche Gamm :- und Paejcungs-lndnstrle

WI Xariscahe i . B . tallsnstr . Ii

> -Wäsche
■* * & t In normaler

Uelerzeit 8950

dWÄsM

fjjahmesteilen In
"«n Stadtteilen .

.wäre « eteaenJcti ae&o-
*ten Sur® lW&eOtttlWW
6er 2. ABDot&cT out f »
HguS tiiit Solowtaiwtfj
renaef <&äft in KarlZrube
sich die Nterliefermig w
itrtiern. Angebote unter
Nr. 8326431 an die .» 5-
di« de Presse - « Veten.

Ödolfiasclien

in den Odol -
"^ Jfssiellen znrück-

gekauft : A529
( - Per grolle Flafche,

„ kleine

jtais ffifratd ! ! '

hrtSSftt über babn
xn . . dz>aien . Bc -
Artikel vertetiöet

"°>Ie» gratis .dcank -i

^ 5!>Zwrt a . M
» trs - llichllls . '

Iftfert

-
y ^ m , PWe

*eJ Werkämm
SS lö-r « ennenJMr

^
'"»nmen bei St>22

2« .

" ^ briemen ,
(Oj- Ij?c? 5M >Verb »«ter

£ xk vorteilhaft
xSüftrL®®" Karisreh
^ SgSaerKt . s . 79t ?

A ? . Schwarten .
| » ,ÄS8 £ " £

'
Ä

1
?

'
SÄ

«•?,l,WWe
getragene

VfcU|>e * • J « mtitfieiöcr

% f ,Sf « : V
Jjj

c « » etea . SS64Ü

« Ml ? ' BiiS? "*?«» '
f ?}iK .2äitfs
I ^ 4»i.c e®er « « ah

tauf ?
^ ftr^ i* v Wald --«7. fr, ,

^ *v,9 ( obcl ^ e- SU».

«»Ätf

O « . u . BerkaAs
von 6425

öbew aller Art,
zame Kaushalwugt ».

Jfenkam ,
.äamtnftrnfcc 6, im Hof,

An- u . BertanfSg .
Xc '.t pfcon ■'IM».

wirb erteilt f»r Damen
, nr Aufnahme in Apo-'
the^en , Laboratorien , so -
wie Eöem . Industrie . —
Anfragen über Kursus
unter Nr . 10000 an die
„ Bad . Presse "

Wngfreier mBrauerei

Kausm .
1M4*

Ww ! « ! lW .
Kostenl. Stellenvermitt -
"Iirrr« für Mitglieder und
Prinzipale .» l̂ rechstund.
täglich von 1 Uhr .

Kreig

jiicweibüchtAssestMe .
K«m> Sr̂ oTTtiftteSe 8 , II .

Telephon 1449 .
Cen 20 . SwwJ .

abends « Uhr. im . LmidS -
k»echt",S .St .. Nlkzimmer.
AesrRiMkssbeO

Mr atilr
^

tttncn Wti >

auf Gas und Wasser .iei
»utcm Lobn sof. ael« bt.
% Grsffelsinger «- fit . ,
iCffe «ttotn <Sfl6tn ) . ® 43 «

stille , tätig! mm
mitKavitali .Poft .«.
10 000, 30000. 50000,
100000, 800000
u.

Wk.
.r suchen sof .
ifluna an ne«

ivinnbrtnaend . Un¬
ternehmen _ aNcr
Branche ». Näheres
vrsnia - Lessllrclttkt
«Y.m .b .H^ NSrnbera
Fürtherstr . lkiO. A' "^

« WHe bann ich mir ^
Well KelS WAßtn .
Acht erprobt « Methode »
werden ftir drei Mark
vr . Rachaichme »ugesandt .
Zufchrme » unter >iUÄ >S ',
an die Geichtbstjsiteliv ^der !!
. Baö . Pre sse? er sten .

evttttg

Kräftige , fleißige

Arbeiter
Mr einige Wochen gesucht

Rhein .
Tchwem» <cci« - ,1lldnl»lie

« arljtr . 4 . 100»

Mb. 50 »ö
% :

. G«b« rheit u. hohem
O . (Bermittl . ucrb .t

. ngeb . u . Nr . » 38946
an die . « ad . Stcfif a.1 .

lMSd « e ».
JaW ak . ob
Kindesstatt

an . Anae^ ote unt . Nr .
« A!M » au die . BadilSe
Bl '

a«wew«tteL. S -
iähr &M« Buberl werden
lievcvo^e

PWtttterii
„cinckit. Es kommen , nur
in aeoiKncteu Berbäst-

. Lbcnbe Leute in
chL am Hefvlsti Be¬

amter obn« Am-ver. Aa-
k«Ä>l>te mit. Ar . iW863rä
«m bte Bad . •jEriitle.

Uertoren
,ir; oHkii; abd . im Tbeate :
»d . <rtrf dem Wca von da
zur elckt . Ssttestelle Sarl ,
ftrake 1 Wew - u . 1 Bier -

l . oraziue-wlnsi -ocit-
,n?s- Band iu Eilver ac*
iaftt m . einnraviert . Wid-
muua . Sw»naeben aeaen
Bclobnun « bei BxtM .
MoXkestr. A . » N« ;

Verloren
nrde aus dem SScae von

der Lo«v»ldstr . durcb die
ii rtcasitt . ein t« ni . Ben
lel mit etncm Vortemon -
naie n TcmriSdal . Av
?uaebl »n aeaen Betobu .; .
grtitrntcrilr . l .IT . BZS874

Berioren
-schwarz .. aebäkelter Sei '
dennür ! . Gca . aute Belohn
»una abziweb .: ücctinr *
itriir .c :i . 's.,« . H1i^ 26

Zahnärztl . pharm. Labo -
tatnrtum sucht tüchtige» ,
tticfifrcn
übemiker
bepo . atuot6ef «r.

Rranchckllndiae bevor
MWt ÄuSfüdri . Vewer -
buitflcit mit GehaNv -
a !ispruchen unt . Nr . S8 <2
im» bit ..Bad . Presse

VtttlltMW
Maschinen lriw ., zu über -
tragen . A»g«bvtc unter
f « . Bt88S5 an die „Bad .

resse ' .~
W>ctntft « S tüchtigeSchuhmacher

« ttf ZoMea w» d Steif ,
DnrlaÄcr -Allee 82,

318838 im Lade».
r | ang« lnia<ohlnenr *ittniis s -
UobMoh , In; . , B«« lgkeln .

fösiCttntwa »9 -3L'

Eliimfita
auf 1 . August mfwrfjt .

Jfi-ati D5c . Jrortl .
'.yttlinaerftrafic 28.

Persektes

Zimmer -
Mädchen

S>t» Nähen out be -
> wandert , findet »er .11 . Juli oder Nugüst \
! angenehme dauernde

Stellung . B85823
FranT . Kimmetinber ,

Lrieqftrahe 47a.

Znoerläfliaes . fteisiiqes
Mii » «he« , welches korlien
kann und etwas Haus -
.' .rlieitmitzubesora . vciiie.sivdet angcnc !ime Stelle
als Köchin

bei »« dir ?l ()*{)äiug in
Privatdan ^ halt . Schrift »
liche i'Uwee. od . verfönl .Voriteöwng erbeten an

fiarf Daut .
M «»»hek« >Colli »ist>r .2 !>.

zwischen 18 u . 25 Jahren
da ? Liebe zu Kinder » bar.
für sofort nach Millingen ,
wäter Heidelberg gesucht.
Monatslohn nach Alter
und Leistung bis zu l '0 >̂

Zu erfr . unt . Nr . 5531 »
îv der „ Badnche Presse
!Aelteres tüch ^ ges

Telefon 68B S .
Tüchtige

A1104
zuverlässige

KZchin od . Slßhe
die perfekt kochen kann ,
gegen hohen Lohn auf
l .Luli evtl . später für
«roft . herrsch . Haushalt

Angeb . an »
"
>tan

?1 KiSrikdirekt .Gebrmaun .u KernSba » . 5538a
Tickttne

Stemmer
2 Mchezlmahchen
gesucht ans sofort s. ->a <v
« ÜI,l. Jfcrtwfmf 'fiPtr' S& 'mt ;
<s»Sttc SJcjaWmta u Skr
pflemmg. Au erfrag ?n i .
Zigarronlade » Kar ! S .
Tcvwcvrert. Ecke « aif :r
u. Watdstr . B^ 372

v «s« «dt mehrere !

Schreiner,
sowie geübte 54SSg

MlinMr
Mräfei .̂ Bandfäger ,nobler ) fitr Ho lzbear -
VeituuaSmaschinen .

M - s» i« c « febr !k
ritzsier , Ä .- G -

D« r !ach

Schweiz.
Zum basdi«en Eintritt

llche ich für kl . Familie
.8 vertone « ) eine dirrch -
aus se ! bst<>n^ iae

DszksZwi «
Alter 25—85 Jflbre , roel-
che oerkekt kochen kann u.
leiMere Hausarbeiten -
nn^ht . Angenehme dau - «emcvt .
< rrae ©tdlung , hoher
Kohn gute Behandlung .
ReSeverglituna . ;.MSKflrW. CC m. BilbLb .
3ett (5TOltcn?«« i6 Geb-,lt »-<
cuwritstirtm 911091

Kansterer und

Händler
die Stadt und Band be-
suchell . ',ur Mitnobnie
leicvt verkamlichen. mr
Icdc Smls !« iu u«c»thei>r->
wichen Rrttkel aesv^ k.
Hoher Verdienst
?uacftchen. Anaeb . um .
Nr . ^ 18842 au die . Bad .
Vrcfse."

»

, rasch und korrekt
arbeitend gesucht .
Angebote mit Zeug -
nisabsltÄsten , Gr -
baNSansprüchen
Bild an SSSva

mm » » if

Psdkli -VÄen .

tüchtig . « . gewtsseuhaf,er » l «tai «fc

Zum inBelicM sofortig ,
etntrtt fudien wir eltftoe
diurchaus brrffr . e S4Wa

6 ^ !i0itjÄn ? ii .
Ein «elende Bewertung ,
unt Beiftlcmna v . Zeug-
niänfiftfirÄten u . Bvoro -
aravbie mit Angabe von
Rcxrcinen erbeten an
Aenzwerl 0!aa«euau .

AM -
M !eri « l!

und 9527 |

LchlMchell
finden fok. Befchäftg . !

Urdem % LM . |
Sonen5lir «»ftt 28 .

Mit ,<f oWeueifen geübteBüglerin
fin S Halde Tage monatl .

Krau kchteier -
« acher. « riegsir . R .

Leta
f . Weih - Näherei kann
sogleich eintreten bei

Otto Fischer .
WAche- und Betten -
Geichäst . 5t « rlSr » he .
ÄaÄerstr . 130 . 10052

ZMMMshchen
für 1. Juti gesucht.
10047 Hemnftr . 37.

* 58611
andtt MagastuS

« ShS I
iel , (S

bne
(htocis) .

Gesehte , ältere Krau ,
ehrlich u . geiviflenb . als
Haushälterin

zu 2 Brüdern gew -vt .
Dauernde , angenehme

Stellung . Gest. ausführl .
Angebote unt . Nr . 098V
an oje ..Bad . Presse ".

mm

Ein fleißiges Hausmäd
chen loiro sofort geurcht.

A -V -lUralion zum
bchützenhaus

'

Varstwaid . W.28
Kräftiges pflichttreues

daS gut kochen kann uud
gute Zeugnisse besitzt zum
1 . Jnli gesucht.
Fr »« von Puttkammer

Bsi -eu - Baden . .A109« ».' ans !I!e >cherl.
Mädchen

auf sofort oder 1 . J »ü .
das willig alle bans -
lildeu Arbeiten besorgt,
bei guter Behandlung iu
Nuderlofer Kamille ael
Zu erfragen Karl -Zvried
richstr . 32 . .IV . lN036

MRch ^ -EeW
Suche auf 1 . Juli ei»

solides , tückitiaes Mäd -
eben für Äimmcr - und
Hausarbeit gegen guten
Lohn . 9974

KrieaSItr . 142.

wel .
Mädchen
Ichon gedient dat .

z» 2 Verfette « bei fintKm
VnDu gesucht . Siibfailtr .
«Kr . 9 , I » 26285

Tiichtiqcs , zuverl .

Mädchen
bei guter Bezahlung
auf 1 . Jnli gesucht.
I . Strantz . Stein -
str . 23 , 2 . Stock . 9952

Simses Mhchell
f . alle Arbeiten in kleinen
Haushalt bei guter Be -
Handlung ' ' I(ruf 1 . Iu «

9909*

Mädchen
'da ® kleinerem Haushalt
im Kochen ufw . felbftän -
dig vvrlteben kann , fowie
eiu Mii -Zchen für HauS -
halt u . Garten bei bobem
Lohn in dauernde Siel -
luttg oeittchf . 9711

Karl -Friedrichslrahe 6
Blumenladen . Karlsrh .

. W « !rüS? ecl>t>
^okkslra^ e 22 . vt .

Zuml . Jullweg . «
.. laugjied . bisher . :

eirai
WW . .„ . .. . lädch .
ei« solches « e<« cht . das
in Küche und Haus -
arbeit bewandert ist.
Ztveit . Mädchen vorband .
9840. Sttiitifftatttäc 2.

"5al

Viel Geld
Sur » hohe Provision

und Bsrzuschilsse
verdienen rubtiae Herren (mit gute » Bezie¬

hungen ! durch
Älleinvei '

eine ? voriiehmeu . vi

bei Belwrde « . Industriellen und Prwateu
fint elntäeRihilon , Glänzend Uxi^ nt -
aplitetc « Artikels . Angebote erbeten nut .
Kr . B .'« 4S0 an die . Badische Presse .

"

nTertretmuf
vollswirSchastl . wichtigen ,rrrkiiuUichen ,

-LÄf odgr
w unter Nr . 5550o an

Erste
Verkäuferin

fflr

Mllll

6'ndet zum baldigen I
oder späteren Ein - P
tritt In teiaem
»lause Stelhpifi .
ösjmen . die gleiche
T in ersten |
Häusern nachwei¬
sen körnten rmd
auch iu der Maß-
anaahne erfalircn |
sind , wollen nähe¬
re Angaben und !
Ocialtsanspriiclie
unter S . A. 7434 I
an Kndolf Messe , ;Stuttgart , einrei - !
eben . Alllfi I

WchHerimW-Wch.
Für Herrenwäsche werde » geübte Näherinnen

für du Hause und selbfläudige Arbeiterinnen
auber dem Hanse bei lauter Bezahlung Kesucht .

Zu erfrage » unt .
der Badischcu Presse .

10050 vci der Expedition

linket IiidlCil
zum sofortigen Antritt gesucht .
H rouc , Kaiserstraste 87 , IV .

Kräftiges, sauberes , hübsches
sä , ci o 3DL O ZX

zur Kühr trug eine ? frauenlosen kl. HauidalteS zu
eiuem auf . 30er Jahren stehenden , tüchtigen Ge¬
schäftsmann mit flottem Bersandgefchäit auss Land
sofort actatftt . BertrauenSstellung . angenehm u.
selbständig . Reflektiert wird auf eine gute Hand -
fchriff . hübsche Erscheinung , flottes Wesen nnd
durchaus zuverlässig . Alter 21—24 Jahre . Offert ,
nur mit Bild werden berücksichtigt unter Nr .
BZÜ54S au die „ Bad . Presse ".

Zum Ladenreinigen
wird per sofort eine

Frau gesucht .
Zu melde » Kaiserstr « »« 17»a , Eck« Herrenstr ..

im Zigarreuladen . B3V322

£ fäciiit £ vem

in Por ^ ellandofCn

MABKB .TANöQfOi ;

das Schönheits - und Körperpflegemittel
der eleganten Welt — Der Haut¬

krem ohne Gleichen — gibt der
Haut jene Reinheit u. Zart¬

heit , die zu allen Zeiten
als ein Attribut wah¬

rer Schönheit
galt.

Verkaufsstellen in Karlsruhe :
IVestsSadt : Schwarzwald -Drogerie Fritz Reis jr .
Südstadi : Engel -Drogerie Apotheker N. Reichard .
SiidwesistedS : Madizinal -Drogerie Th . Walz .
Kaiserstrasse : Medizinal -Drogerie Rutf. W. l ang
Kaiserstrasse : Badenia -Drogerie Th . V/alz .
Gststadf : Drogerie Ph. Wenges .
Mittelstadt : Drogerie J . Lösch .

Ferner zo habet in den Frisaur - Geschäften
Ton Karlsruhe nnd Umgebung .

Großisten u . Wiederverkäufer erhalten Offerte und bestellen

durch '. Alber ! Kleiner ; WeirigarÜen (Baden ) ,
Generalvertretung für Baden , 5429a

Gut möbl. Zimmer an
solid. Herrn zu vermtet . ?Seifried . Mlililbum .
Tylicbcrilr . 4 . TIT . BSWM

Gut möbl . Zimmer
au nur besseren , solide»
Herrn aus 1 . Juli , u ver-
mieten: 5?rau Schneider .
,-bUivhstr. 27 . 71 >M«M2
Ein möbliertes

Zimmer
zu vermtet . : Antma . Nel«
kenstr. 15 . V . 31??27

ftröl . möbl . » 26509 .2 .2
Limmer
an anstg . Servierfrl . auf
1. Jnli z« vermiete «.

W» Iff . Nudolfstr . 14. H .
Grenzttr . 13 . I .. b Piet - ,fer ist ein »nt mSbl^ Zim -

iner an einen solid. Herrn
zu vermieten . » 36740
» irschstr . 70 . ITT . , ist ew
Zimmer wit Pension an
eine aebild . Dame oder
Sckiülerin zu vermieten .
Rückber . Z18789
Lamtnstr . 3 , 1 Tr . . ist auf
1 . Juli gut möbliertes
Zimmer an sol . Herrn ».
Venn . Scbneider . B?.K472
-Lr Sonimeranfenthalt

im Murgtal 2 618 3 gut
möblierte Zimmer, auf
Wunsch mit Küchenbenltt-
zuna sofort m vermieten . •
Zu erfragen in der ,» a-
difchen Presse^ unter Nr ." >17«.

tn verkehrsreich. Strafte ,
rnogl. i . Zentrnrn . ans X.
In « »n mieten gesucht .
Schritt ! . »lag . n . -'>18285
nn die Bad . Presse.

ml elektr .mte -
».

von
PaovelSd -

Bonn . B -—'

t**££Yr'1i ^rl

Ein tüchtiges , sieiftiges

Wäöchen
für Küche und Haushalt
zu einer klein . Familie .
2 Personen , gegen hohen
Lohn Wort fiel . 318478
Geranienstr . 2. II. rechts

Ecke Kaiser -Allee.

Ges « idt zuverl ., Nicht .

Frkll ski. litfp
fit* 2 Stunden täglich.

Geh . Hofrat
Rilterstr . 26 . .318503

Mädchs «
llettztgeS . das i . d . Lage
ist. in titiem Gefchäfts-
danS die Arbeiten in
Mittle u . Haushalt selbst
ständig zu verrichten, zu
alsbaldigem Eintritt ge
sucht. ÄtaHcres bei Krau
Hildenbrand . Erbpriw
zenstrafte 81 . 8795

Suche iof . foitb. kwderl
Mäd <hen

nicht über 13 I . . welche
auch etlBite H «nS-Ardcit
übernimmt . Adresse unt .
Nr . BüCSS« in der Bad .
Presse zu erfahren .

G«s» ckt für »»fort :
Ehrl ., zuverlässia .. iüng .Mädchen

Einfaches , fleiftiges
Vtädsl»en

;da3 willig alle Hau? .' u .
^ -Schenarbeiten verrlck ' tet .
findet sofort oder fbätcr
qiite Stelle . Wrau fiont
inHfler , EUlingeritrwite
Nr . 21 . » 36336

Xiidttieeö

Mädchen,
perfekt i . Kochen fow.
allen sonstigen Hans -
arbeiten . m .giit ..̂ eua-
nissen ver l . Juki oc>.
später gesucht. 10000
fttttn « r » cknrann .

Kaiferstraße 65 , I.

Sofort aesucht tüchtige»
Mädchen

das sell' ständts lochen
kann . Ettltnacrftrasic 37 ,
■2 . Stock . 10026
Ein braves jungesMädchen
da? schon in Stellung
war . auf 1. Juli gesucht.
Äaiserstr . kö 2 Tr . sB ' " '

!>leiki « es . willige «Mädchen
das zu Hause schlafen
kann sofort gefttdii . 100SS
Durand . DonglgSstr . 'JH.

Tüchtige »

Alleiü-MDcheti
das bürgerl . kochen kann ,
z» kl . Familie p . 1 . Juli
gefuciit. ZI 8562

Beiertbeimer -AIiee 7-i
BeffereS , braves

Dienst »näd chen
für Küche und Haushalt
aes ».cht. B3S45»

N »« » S . Kri«asftr . 08.

ütlÜ . llll !« «0 einer
kleinen , kinderl . Familie
auf 1. Juli gesucht. Zu er -
frag . TtreUoff . Zigarren -
gesch.. Waldstr . 4 . B26501

Junges Mädchen
für einige SUinden lüg-
lich nt Haus -Arbeit ge-
fuat : Smfinerftr. 1<>. brt .
« cht ». B3G132

AeltereS . fleißiges
t 11

bei guter Bezahlung fof.
gefacht . 10003

Zu meld . i . knarren »
l » d ?n , statfertirafie I7»a

Ecke verrenstrake .

Annger Wann
205« Jahre alt . mit Ein
iäbrigeu -Leugni ».
gtMwit "u
liScwt » üko oder in
nnderem Betrieb . An -
geböte unter Mr . 82R533
an die . Bad . Presse " .

SUindenfra «
fftt morgen? 8—10 nud
mittag « %2—2 Übt ge¬
sucht : Rrmt Ober , Krieg»
strafte 107 . T. BÄ -<>s>

IM . ülMtlll

mit lanaiäbriaen . guten
Zeugnissen , sucht auf 1 .
Juli ©teßttttji i . Privat »
Krankenhaus od . Änstalt .
Angebote u . Nr . B ^ SbM
au die , Bgd . Preise " .

Strebsamer , snnger

Amtsmann
20 I . lKricgsinvalide ) .
bew . in Äoloniglwaren -
tmd Lebensmittelbrauche
<<>zrokbdlg .> s. Stellung .
Zlng . tt . Nr . » 26427 an
die ..Badische Presse ."

5^rieasinvalide
sucht al! Kassier, Kran -
lenlontrollcur od . irgend
eine Ztelluita . Kaution
kanit gestellt werden . Zu
ertragen u . Nr . Z18832
itt der Bad . Preise .
Baiiteehniker

gelernter iünitrer . Ilreb-
fam it. arveitsvcndta . er¬
fahren in Eisenbeton , gu¬
ter Stadler , sucht Stelle
als Bauführer oder als
Maurerpolier . Anaeb . tt .
Nr . » 26553 an die . » ad.
Prelle " .

Buchbinder ,
aewitienv . und an selbst
ständiges Arbeiten ae
wohnt , sucht alsbald
Stellung . Würde auch
Posten in Laaer oder
Magazin annehmen . An-
geböte iml . Nr . » 3>">246
an die . Bad . Prelle " .

Schnlrciter !
sucht Stellung gl? Reit -

Ti
gel

V . 3025 an Haflscrc

Stellung M» W»WW
Eeörev , Ztalluieclter vb
« «reit - r . Angebote unt .

KarlKr » «,» . All14

Kraftfahrer
mit 5*'j,ifibri«er Fahrzeit
sucht sofort oder später
Stellung . Fübrerfchein
Klage ll nild llld . An¬
gebote unt . Nr . B35?5i
an die .Bad Prelle ."

Kraftfahrer
sticht Stellung auf sofort
oder später Geschäft - oder
Lastwagen . Anaeb^ te «m»
ler Nr . 318840 an die
. Badiittie Nri-sse" erbet.
Au? Elms;-Lothringen

gnsgewiciener . im besetz¬
te » Rheinland beimatbe-
rechtigter. 45 Jabre glter .
verheirateter , mittlerer ,
technischer Wasferbanbe
omter lKanalbautueisl ^r
n . Sebisssvermesser) . Ab
solvent der techn . Scbnle
in Strastburg . mit betten
Zeugnissen u. Empfeb
ltingen . sowie lmmtähu <
«er Prnris , bei gräficroit
Vaiiailsfübrungcn int
Wasserbtu . im SchciiI
verkebr und in Verwal -
tiiiigsiachen durchaus er -
inbren . sucht alSb . Stel -
luv « auf Büro . Bauvwh
oder Viaterialienlaaer .
Ang-b. unt . 3!r . » 26527
an die . Bad . Presse' .

Nebenbeschäftigung
als Einlassierer oder
fdiriftl . Heimarbeit wird
nefucht . Angebote unter
Ar . Z18510 an die . « a
dijchc Presse" erbeten.

Gcbild .. intell . Dame '
auch ivtrtfchaftl . tüchtig ^
beste Emvfehl ., sucht ir
gendiveUiie
Beschäftigung ,

evtl . tagsüber . Gefl . nSH.
Anaeb unt . Nr . ;ilH496
an die , Bed . Presse ."

Fräulein ,
tüchtig im Verkauf und
Büroarbeiten , firm in
Maschinenschreiben mit
flotter Handschrift , sucht
per sofort »als . Stellung .
Angebote unter B304S4
an Sie „ Bad . fr - fsr"

Faden

arlSrnbe .
Allee 64 . ?..
4—8 Zimmerwowamq
hier zu mieten gesucht
gegen Tausch mit 4-Ztn»»
merwobnung tu Seidel-
berg . Angeb. unt. Nr.
Z184N a»t die .Badische
Presse .'

3 Zimmerwohn » ««
in Karlsruhe od. Um-
aebuiig v»n 2 Damen a.
1 . Oktober gesucht . Auge-
böte unt . Nr . » 36260 an
die .Bad . Presse " erbet .

Junges Ehepaar sucht
1 — 2 Zimmer »

W » hnn « «
jof . oder später . Süd - od.
Südweststadt bevorzugt .

Angebote unter Zl 8tr«
an die „Bad . Presse "

. .

IZreiziMerDchMs
geg. eine Zweizi »» « « »
wohn « « « zu tausch«»
gesucht auf 1 . Oktober .
3»« ' guTfcntti . 59 . 1 . St ,

*;>05tJtn» B9«IOttstt »!
SchSne große NZim «

zu tausch.
Angeb . unter Nr . Z18844
an die „ Siad . Preise "

2 ordentliche
Servierfräulcin

suchen zum Valdig. & n
tritt Stelluan . «Im liebst .
Bahnhofswirtscbait nach
auswärts . Anaeb . um .
Nr . Z18803 an die Bad .
Presse.

Wohn tmgs -Eesuch.
Junges Shevaar obne

Kinder sucht zum 1 . 7 . iL
2 möblierte Zimmer

mSalichfl mit KLchenbe -
nüvnna und w Beiert -
heim. A»geb . m . VreiS --
angäbe unt « Nr . » 26228
an die Bad . Presse.

Fräulein
23 Jahre alt . in allen
Hausarbeiten erfahren ,
perfekt im Nähen , sehr
kinderlieb, sucht passend.
Wirlungslreis bei voll .
Famtlienanschluft . Angeb.
unt . Nr . » 26523 au die
..Bnb . Presse" .

Herrsch .4£inunerwohnuna
ist auf S Monate möbliert
zu vertit . Keine Kinder .
2- 3Erwachseuell .Tienft -
mädchen. Z18527

Näh . >ro » e «i»illi » » .
Südl . Hildaprom . 4 , 11.

Suche einen Dauer »
mieter für meine fchihte

2-NllüneMlchmng .
möbl .. auf 1 . Juli .

Kriegftrave 178 , 1 . Et .
BMI 90 Wolsmiiller .

<!>ut miibl . » 36860
Wohn u. Schlafzimmer
u . einzeln an beil . Herrn
sofort zu vermieten : Fr .
vanza . .Hirfchslr. 73 .
Gut miibl . Zimmer sof .

od . 1 Juli an sol . Frl
zu verni . Grok . 5?erren-
str .33 .H . .NT . .l . » 36432
Gut möbliertes

Zimmer
mit Alk ob auf 1 . Juli an
soliden, besseren Herrn
lDauermieler ) zu ver-
mieten : Krau Banzhgf .
Hirfchftr. 49 . Tl . V .'VUNl

MblittteS Zimmer
per t . Jnli zu vermieten .
Ada »» . Hiimboldstr. 5.
part ., rechts . « 86512

Gut möbliert ,
Zimmer,

mgglichstimZentrnmder
Stadt , ivird von besser.
Herrn auf 1 . Juli gesucht.

Angebote »nt . 318817
an die . Bad . Presse " ,

Besseres Fräulein sucht
für wfort gut

mMeNUmmer.
Angeb . unt . Nr . » 36880

an die » Bad . Presse ".
Fräulein (Beamtin ), f.

sauberes , freundlich
möbliert . Zimmer

m . od . ohne Pension ».
1 . JuU . Ana . uitt. Nr.
B36428 (i . d . » ad . Presse.
Junger Mann sucht ver

sofort oder ver 1 . Jfnll
schönes.
möbliert. Zimmer
z« mieten . ?lnaeb . unt .
Nr . 3638t an die B . Pr .
Kinderl . Ebedaar . l» e»

amter > suttit für soi. od.
1 . Juli 1 oder 2 inSbl.

Zimmer
mit Kochgelegenheit. An -
geböte tu . Preis an Gull .
Bartels . MarkarafenNr .
?ir . 26 . Vtr . r . » 36390
Fran sucht ein solide«

Zimmer
m . Kochgeleaenb . Wird «
dgselvst Nähen u . sonst.
Sausarbeit übernebmeu ,
Anaeb . unt Nr . B36ZX-
an die Bad . Presse.

Pension
gesucht

für in . 151äör. Sohn , der
hier in die Lebre kommt,
in nur gutem Saufe m.
ftnuiäicnanföUtfi u . gu¬
ter Verpflegung . Angel»,
unt . Nr . 318838 an die
» ad . Presse.

1 od. 2 Läden
mit einige» göheren Räumen.
Iii« Büro und Werkstiitte « neeinnet , sn
miete » a « s » cht . Angebote mit « A -
aabc « der Laoe . Rä » i» U«bkeit « . VreiS
« nt . Nr . 10008 «» » l» . « ad . Press «- erb .



Sekts
'
« . UaSksH - Mr -esfe .

pp Anker 44

Registrierkassen
Kassen all« Art liefert

G.Merkle, Heidelberg i
Gvtteftr . t . XtMo * 22S0. j

NNNlMk für Zchiirzte
'
». ZeMstesI

Hot Farakautsohuk , Ä ' f.
Platt « r>.5fl . 10 Platten 50.—, OualttätSvroben
« itentaettHth . Berland Jeaen Nachnahme . Cücrttu
utttg r F . K . 4611 <mBado » Morae , Karlsruh » i . P .

LßOhßks
mit gr . Obst- >!. Vemstse
garten in der Ntihe voi
W 'EAAM
an Mi . ''P .ni

>i . ©emfiff
er Niibe von
9«

AZŴ » i!^ l>SSW
BS & Sflp
Suwiüote ntt ffieatuau « ,

Teri« rst r . 17. tlmHaati ,

vWbWjchiiieli ,
nid ) defekt, kaufen zu

höchsten Tagespreisen& C <!>« Karls -

tl
eritze. BSlerslrahe 4.
Kinn S«7!>. »349

(Mm
Nationaltasse

tankt sofort geg. bar , An-
zedote m. VniS unt . Nr .
SIXMIS an fc. S' ad . Presie .

MwWe Wer
owte -geinze Bibliotheken
la« ' ^ iletZ BucfihantU .
fnihs , Offoaburj i . 189J
Hen üinmfttor
odU Gasmotor

1—2 P . S . jn kamen de»
weht. Änaev . w. S33G300
itt di? ..$ « !>. Vreffe"in die ..gas . Vre ffe" .~

8IeM « aee ? ~' 3f6faitt >
ttdMhi « na tns »J. flev .
Hngeb. ««t . Nr . « 80878
in Ate . ülifS . Vrsfle " erb .

« RS CK®.

ügsSndoK-
fVesse

Br oder M « 7chl -
»«« boZTisdlofvrtKU kau-
« n gesucht. Angebote it.
Hr . ¥mnm an die „ Bad .
presse" erleteu .

¥ss * 28 !än
Elwelss
Kfonihol
LEifcrft & an
OlutsHÜseamin

zu kaufen gesucht.
Anachvtennt . Nr .SiiüZa
it oft » tfiOtt

»Lad . Presse " clie der
SS

Zigarren.
Zigarillos ,
Stumpen

in kleinen und großen
Posten , ka «ft au höchsten
Preisen 199088141

B . KJttJf ,
Nranutiveiu -Vrenneret .

Baden .
Gute ? Hiit , womöglich

Klee - Hen
m kaufen BCfuAt . 9892
» . R >t ! ft« ier,KarlSr »He
jloifUr . 8 . r « e?on 17V0 .

Fässer
aller Art kaust » 1010

Nnttgarl . Faßwiilllng
Gottlob MiiilerschL »

Telef . 7107 . Heustr . 9 .

I » kaufen gss « cht. An-
geböte unter Nr . SWS an
die „ Rad . Preise " erbet .

8st verkaufen
an verkehrsreichem Blnhe
des BodenseeaebieteZ ein
günstig gelegener . gut
«?r,cnder Gafthaf mit
RcstaurationSbctrteb . Re-
sleitanteu . welche über
ein Vermöge« von 30-
vis 40000 M verfügen ,belieben sich unter » . ^l .
Ui-t an Rudolf «Muffe,
.UnrTSTi.ibr . <n wenden .

Wohnhaus
mit Nebengebäude , samt
G -Wuer , Stall u . Werk -
kiatt . in Bretten zu n « r -
kaufen . erfr . bei 8 "* '
Sari filtin , Örcttfn.

f

Photo -Apparat
Su lasten ges» ckt . Grösie.
10 :15 m . Dovvelanasiig »
inat . AUaeb . unt . Ar .
8336452 an die . Bad .
Vri'sie .

"
Gut erhaltener
Weck-ADamt

mit oder ohne GlAer zu
kaufen aesncht. 3ii84SfcJ
T -url .AlleeW . v .sHerzogj.
Briesmarkensammlnng
lotete einzeiiw Sache» v.
Samnner »u kauten ze-
iiuvt. Ansevote unt . Nr .
51)74 oo dt« jöabticöe
VHrcflj * « beten

Goldene

Herren -Uhr
unt Svrnnadeckel s*
:« » ?#« « swmt .

Änaebote Mit . „9310 an
? ad . Presse .die Z.Ä

Zll kauw ge!«Ot:
WeinNas« !!n. Luwven .
« «wirr . Kell« - u . Svci »
cherkrant >vw . p.etraaene
Kleider a, Vo,t-
karte an Müller , Scbefsel«
strafte V4. BMV12

n kaufen gesucht : aut -
eröalieneZ , rabrvereiteö

Nolorrilii !
feffi « « . <5 .'btim>n.
tofttSTlEPSW

für l » - l ? j »br . Mäbchen
in kaufen aekucht. B^ ' '
Ada in . Lessuiaitr . 40 . lll .

KkMseii gesucht:
l Paar elea . Tam «» -

F.vcmtren '. ftubv i . weis,,
oder schwarzem Tnch . Gr .
3ß . sowie ei« Paar aelbe
Led «« »SamcaM » Jü«
>egen gute B "»-
Zve ^ iien . Gerwiqftr . Sk!.

yme ?

? » « »
sokorr zu kaufen k« s»cht.

Angebote an SSMa
Leopold Hetz

Kappelwinve «? S .Bichl

Wolfshund .
schllu. . krSst . u . scharfes
Tier . ni » i VVer N , 9f .
alt . wird zu lnnjcn «e-
su « t. NLk>. Scvnvmann
Werner . Ellenweinstrake

Jung . TÄMauzer
_ Monate alt over

INnner. zu taufen nesn-lit .
Anaeb ervittet I .
ner . GerwtftNra ^e 41 .
1 . Gtoc?. m $2-2<i

Almert fthif
mit Kamin oder auch

xitnt IM)»- S00 ani mit Kamiuanschlntz zu » acht «»
eventl . auch M r« « k«« gesucht.

Nefl . RngeSote unter Nr . BSS0V0 an die
. Badisrlie Prene

Mai,teils
Patent und D . R . Üs. M .,fertig zur ftabrikation .sind zu netkanfen , eventl .
auch Tiilbader gesucht
znr Ausbeutung derkelb .

Angeb . unt . Nr . Z1K480
an die Bad . Presse .

_ Än Arheilgen b . Tarm «
stadt . bes. Geb ., nahe eine :
Dofv .-Haltest .. kl .

LMaus
mit Bor - n . qr . Hinter -
aarten . Hof n . Hühner -
stell, best. anS ?>Zimmern .
Hüche . « . Kk .'ler , Gas - u .
Wafsekitg ., iosvrt bezieh-
bnr , zu verkaufen .

Angebotc u . Nr . 541Sa
an hie . Bad . Presse " .
. tf-( it modern erbautes
oreisrockiqe?

Wohnhaus
mit je 4Aimmern , Küche
u . Zubehör , nebst großem
Gemüse -Garten , ist zu
verkaufen . fi54'ia

Näh . Auskunft erteilt
Architekt K. W -Äa« dt in
H «rbr !,d «in, i . Br .

Im badisch. Unterland

Das Diwan Doppelbett
w % • § % UK
Di - Do - Be

löst das Problem der

Rauffi &Mobelnct mft
Unenfbehrttch für

Mittagblatt . Freitag , bc « W . Juni 1919 . Ur .

iiilieSi
6in. fjfsee» w*

für mittlere ff« »
^

Hf

wäps % «
9mm

HiuSolfHK

Neuvermählte . Krie^ sgetraute .
Klclnwchm.»nqen , Hotels .Gasthäusec

psnN'onste/exmclxnzimme !'.

Öi ?DOt .8tai4ßejj65oö

einem

LnA

in bester Lage der Stadt ,besteh, aus einem Lftöck.
Wohnhaus , i Hinterh .
geranm . Werkstätten . Re

andern Geschäftsbetrieb .
Preis 44000 M . Aus¬
kunft unter Nr . 710
§ M \ki ifiüSiueii!,

Mnnftmnj . » 12851

Hans in der Roonstr .
iosört bergen werden .

' sÄere « M»««i,d > u . V «i« S-doti «?e»vsrew . Herrevslras,e4 ^ ,Telefon4l » . l »0ü5

äf. !•
Sofort ab meinem Lager Karlsruhe -
Rheinhase » m u«rfo * f*tt : 9884
Große Woiieu FrldboAn Gleise.
K -pV - Wagen , Weichen, Dreh»
siÄeiben . «reuzhaten . Schaufel»,
t ämmer . Et? »n1chla,;ni»bein .

chudtarren. Asldschnttede « usw.
Max StraO. Karlsruhs i. B.

"
SäöLN-EiKrichSungTN.

"
^ nsolae « »slvsnna unserer BeaaufSstellen ha-

be» wir »vzucieben:
SchnnsenVerauÄlagen mit R ! liw^n» . bestehend

an » 3 aeltevimten tannene « Brüstungen S .^S
mal 1,60 Mit -T.ÜKR . Podium und Unterlagen .

Lasen Nieten , wein gestrichen :
t Stück 230 m lang mit Mnnnorvlatte und
SSnidlade ,
1 Etücil ü.05 m lang mtt Holzplatte und SloU
schennelteNe .
1 ©tiiet 2,85 w lang mit volivlatte u«d Zwi ,
ichenaestelle .
1 Stürl 2 , in lang mit volzvlatte und Situ
tiödiMstctie:

Tische , rov . mtt TannenboUvlatton und Zwi -
schenaeL -llen:

1 Stüc? 4 m lnaä und l .tn tief.
1 Stück 3,50 m lang uitd 0,90 tief.
1 Stück 2 .75 m laug und 0,75 lies.

Derfrliiedcue Tchitfte usw.
NSbere AnSlunst Lager alte Bahnvost . Krie^ i .

strake !>a . iülif>2>>kahrnnqSmittelaMt der Eiadt Karl »« «Se.

mtt SiapferwlcKleng , viiük . neu , 220 380 Vals

StaiiäBfflrfiiffXä ;

ilpWfii . SÄS

liltopliitaiiÄrTÄl
ha ! sofort ab Lager zu verKaolen .

Vieser & Co n
Maschinen-Fabrik, Herbolzheim i . Br.

TeHelon 23 . 5845n

Stoewer -Laftwagen
erbaut 1014 , S' /ir—8 t , 32 PS , Kardan -Antrieb , mtt
Holzeiscuvcrekfnng . in gutem Anstände , jederzeit
fahrbereit , ist wegen Anschaffung eines grökeren .^Wagens « >»
August Zitier , FlchtLnt -rilthmer . Atter « »Stier ,

erbeten .

geeignet für Kabrik . Filiale , Sagerbaus od. fynst.,
varl .. über ^ >0 qm und unter Setter , mit Wvhn -
ungen , an Bahnstatton lAlbtaibabn ) , sofort bezieh-
bar . umständehalber , zum Echab «ng >svr
»«.Liauien . Offerten unter Nr . VSSS41.

Badische Presse " erbeten
reis 4«

au die

TraMWMÄtllen
6 üfletCE lang , sowie ca. L5—SO Meter
m kaufen gesucht. Angeb . mit BreiSang . «rn Slmt

E. Werls . Rheittstratze S8 .

ßu verksWn
78 qm YriedenslwolsvM

zu« festen Preis vo» Mk . 40 vro gm.
Angebote unter ? «86 durch Haasrnst -eKi

& V » al «r . <l.»K. ., Siatxn -Bod ««. aios «

2tlÄiiIiäKlilSf « ile
auch , . jeweils 4 Meter lang

Mau » zu verwerten , gut erhalten ,Maden , Ob
braun gebeizt und gewachst.als gan »« WW^ ^ > ^' " ' smteöeifu . . . .. . .

L . nattem >
crliaMTeB .

Ünterteii 'nrit Tchiebe - üren n . >- chu
teil mtt » Sezw. S Äavlfl ' , „ en.

versehen .
ei !

UC5Q

Zu taufen gesucht :
5. tranSvort . Werkbäute mit Siohr - u . Schlosser-

Schraubstock :
1 vierrädr .. abschliesib. Werkzcna -Hanöwagcn :
S zweirädrige Handwagen .« Rodrabkchnetder ' U-- 4. Zoll ?

? oder »eu .
^ ^ chriftl . Eilanaebote erdete »

r . an die . Bad . Presse ".

sür Wirtschaft kokort sesmcht . Angebote mit Preis
uuier ^tr . BZS436 axt die . Bao . Presse " erbeten .

zn yerisnineii .Zu besichtigen : « « « »«« »,Ne «
rentverstrase -l . Ge5l. Offerten an
Mfö «rR » tcsl -aIe3r & Barth ,

ütarifly « »«. Karlvrane 67 erbeten

WWW - u » apii 'Seriaiil.

| für Pouy vaffend . kvinvl
hrgesSirre sür Zweispänner . B . WU

»« schirre . K« hrtum «iete verschiedener

tütz.

ein out erhaltener
Nriis ! iagbi '9Cifi «£t . naturfar ,̂ .» , HU

lanTBcettift ohne KedernrfjCJMCOBCWI
hat ab« «gebe n 11707

Lorlttche . M - Oswald , Csttterei
Schiiöenstrabe 42 . Telefon 2SS4.

out erhalte «
zu verkanfe « .

NSbereS be« 9« S5
Markstahler & Barth ,

itaxIScit &c, Warlsttafec 67.

Alletnverkau ! tür Karisruhe . Dorlach
Und EtUinßen :

Willi Köhn , Karlsruhe .
UhlandBtraße 42. 8953

WWW »KehrBllWg . bat
Mg

Di - Do - Se als Ocppeitsett

Pör all « ubrfgen ßexi ' r»ke wenda man ai'ch flf > cK® 2en ] f»öle :
Korddeutsche • liols - Vefwertungs ß . rab . H Dertfo « 82

Zn verkaufen
in einer Äiadt am Bo
hmfee ein GalthaiiS mit
M,nidenzimnt .. Bereins -
Walen , giartenivirtschail .
f tailunn . Eiskeller Nilv .

as Auweseu würbe sich
vorzüglich ju * Ueber-
nabme de? Bierdevois
>-.nd tttm Betr '. kbe elneZ
iflafffiettPicraefchüftS eia-
ucit. Liebhaber , welche
über eiitibrechende Dottel
verwaen . ueli - veu un¬
ter ZVl. N . Ji'iO an Rudols
Motse. Karloruftr .
svenden. SliOfifi

fiÜSS ii Klfc'B
1 hockelesonte.k O»cl-

Pi.TfB«rn.ws (! fn . 100 FS -.offen, bnnkeiblnu fßitiett .
ganz neu . feinste Ausrot¬
tung . mtt ober ohne
( «ummi . sowie ein SO
PM . O »el » «cfonciiwiigrii
offen, dieselbe Ausfl !h>
rung . sehr preiZwert zu
verlaufen . Angebote u.Nr . SVtvra an die „Ba
btfcfto Presse" efStlew.

Auto «
Vc ; rl « £ siif »

Ein 10125 Ovel . 1913
gebaut , Sandaulet . sehr
gut erhalten , fahrbereit ,mit gutem Gummi , ist
krankheitshalber ». verk .Nöö . bei Karl » »Ecr .
Götvestr . Z7 «« 6178

Televdo » 55551.

ifsSItB -lßlor
neu aus der yabr ^ 7J5P8,Drehstr . , 950 Touren ,
330- 380 Boli , w. überf !.,
W mttaiti « * .

Zu erfragen « nt . 318ES8
in der . Bad . Presse ".

1 Hansa Lloyd *

Elektromobil ,
Zugwagen B, L, 8 , neu ,
jiutü nicht gebraucht , so¬
fort zu verlausen . Pho «
togravhic zu Diensten .Angebote unt . Nr . K432a
»I! die „ Bad . Presse " .

A « pUtl
iNiederdrucki , bereits
neu , nur kurze Zeit als
Reservekessel benuvt . ea.
4 Qm Heizfläche . vt«w
abzugeben , 1)928

Dümpswasch -

nmfchitte ,
SteutmelacOiteBOOXlSOO,nur kurze Zeit im Be
trieb gewesen .Michaelit -Müir

>)« brikat
ch..prei «»

wert zu verkaufen .
Züdrr ! ». chrm . Mgschimt .

Karl Nmeus ,
Warienstr . ISiSl .

Äm Anktrng lzade
'

zu
verkause « : et« Stiften -
^ i'efchHMget! , 80 breit ,ir-ttfitm Baur -Eihl,iigen .eme wimfipresfc lVanzl .lOilObreit . « 265®

Al - xoude « Btirth .
. . ® "« clteit .

Bierräbriger

§ DnllüÜ| ( lt,
neu . zu verkaufen . 1001«
Job . yaag . Vorlwlzftr . Sg.

Zu »erkaufen

S
neu , 20— 88 mm , sowie
i**«sW3e» a»iit « U Äette .
Zu ertragen 12—2 Uhr
Rinthetmerstr . , . 3 . St .
links . 818836

Schivere Ctftiniöcr »
rsHiine . fast nett . Kas¬
sier -Tas che Mindlederi .
neu . IP . H .-Schniir schuhe ,
oetr .. Nr . 4t. Sarbbäirder
Griedeniware ) . Raster -
avvarat . t Dubd . Steh -^ragenzuverk . » okman « ,

« nenktr . it . v . V"" '

Forlenholz
ra 15 edm . 0 « . 7 cm stark .Cft
sofort ««

OtfitL —
&em Glaser «
tit e r rt e ? .

"Mak ütt .
iüomrSSstf *

l» orm »t 10 ' tSi2W fftr
Kleinwohnhau ^bauten

öatzu aetfoufen ©3U4ti0
5 ;l - " !ieltu De « .
Sürmcrf .hcitK .
3 » verlausen :

^ 10006t »
für ©ortenMrtm. Länge
140 - 150 cm . .5?« de -
stattigen ?) orMrake 1 .

Ctocf. Z1S7US

«Ml -ZgW
Offert , nimmt entgeg .
KWei , M>»e
bat abzugeben . Aioss

~ ß:irre eiserne
Wendeltreppe ,
<hl !ttv - »» t>b««tt . eine
KLch«,iw » «e ist zv ver -
l0U<« ! . 10Q24

DurloS ?er -AUe 118 , H
Wesen fflfflittft ».u ver¬

taute » 1 lEchiofAimmtt,
femuiett , 1 Dalou . iKild -
dauerarvett . mit Bode««
teppich u . vlnemälde ,
noch verschiedenes.

Brau «.
Kark'ftr . M , TT. BSK4Z4

Zu verkaufen ein -
Ksdern -DeKhett

mit 2 Kiste» im Preise
von 150 Mark . Maier .
Schumannstr . 8 , Iii . >»"'

z « i K ° » skift « ii

«geben . ^
Uäbfiäeklff

« i »
r,ch«tr . , -Y. IU.

eit ob»
i » * * .
A 18823

Ein bclnabe neues
Federbett

ist zu Verl . Atadei» iestr . I3
VLW

.' egeit Ausgabe deS
80 « , » « :

1 Salon ,
1 Eßzimmer

(iHeiiaifiaiite ) ,
1 Harmouwm

laus fürstitchem
Bestdl , 5557a

Aab «!«?-V «>V«« . Rettig
» ras, -. 1.4 , T el . 1 169.

Zu verkaufen :
1 Sofa utH 6 Gessel».
Bertiko , Eillierschrank ,
grc ?>e>« Schränk u . noch
verschieden . H » !ienweq« .
Leopoldsir. « 36414

bestehend aus : 1 Sola . 4
Scssetn CSeidendamast) ,1

Tchrünkchen mit Svtekiel.
1 Wviegel . 1 Tisch . 1
Wandsltilrm tZteil. ) »reiS
ivert zu i;nt Dr . Goj -,
Amaltenstr . 91

neue , zu verkauf . Z18415
Polfterei Köblcr .
Tchiiöenstrafte 25 .

Schütte SMicfsciietitri
tuug . eins . Bett . Bertis
Trümo . Servier - Tifl
pluraarderobe .Sekret !
feine Damenftietel Gr » .
09 —̂40 u . sonstige» billig
abzugeben . An - » . Berk .
Ruf , Adlerstr . 8 . R " «

är .
vfi
llig

Moderne .Küchenein¬
richtung «neu «. Türvor »
tiere « . sowie Lauser -
Tevvich und 3 äanvUsche
Prachtftstcle . lTur - « ud
Wandbehang ) . sofort z»
verkauieu . B364Ü8

LÄsch . Mtltnaerstr . 1.
Zwei gleiche Betten !

Bücher.Schrank. Diwan ,
eiu,elne Betten , einzelne
Matratzen , D«t °Bc«ten
Un'erbetten . Ttsrve. Kleh
derschranl. Kücheneturich-
tun « , einzeluer tktichen -
schrank . Walchttfch « it
Marmorvlatte . oiieues
Bülett . Rachitische . Po ,
ttcraarniiur . Svieael mit
p . obne Kcnsol . Stühle .
Hoeter . aNe? lctir gut er .
halten . » Ittw zu öert<mf .
bei « . G« derwan » . An-
u . Vcrkaul. Brmtneiistr ,

mm .«M eett
mtt RoA «. Matratze , fast' ttniucher , gut

I SU
«222

llinzng«»,alber zu »er
kaufen: 1 « tnverbett mit
SItiifiartc, verschied . <fo <.
ton ii rat , (yattifar .. O«r«
sainne . « oftiCHMtittC U.
eine Badewanne b . » Ott .
Waldborniir . 8 . 3 . 318502
« chwna s *«* it «ate :

Schöne Schlnfzimmer -
S »»r >chi « «g. neu , billig
z« »«riai -^ e^ ^

SZgvgZ
Rowack-Anlage

'
11 , 4. St .

Rotike ».
tättSSRfMxS
preisw . z. verk . 1034546
Leon . An » it . Berk .-Gesch . .

fla oer ?» » ?e « :
fiplkmükrl t4 ^ (.
I (S«iplHj «eÄi .
1 KSchknschlimIl , t

(]fc )
1 Kerrcvfahrrad

(ohive ®um mtl . 318831
tSeinbreuu ^ritr . 17. III .

Zu verkf . î br gut erb .
sSt ' Zv »'

mit schönem Kasten. Win>
terstr . 40 . 4. Stock , lks .,Rausch. MZM
füiile « . Si !sm . 5

"
,;

c
striim ., vreiSw . abzugeb .
5B:.«ü5§ Lesktnastr. 78 . V . t -

Vunreibla »« » / Mi '

« « »llerkr
'
M K ^ Äk.

Kgrpfefess
SlSrlS ,

btll . z. »«rk! . AnM „ ,»i«.
V - n »e» b «t 7 , ; :;

BK:W MathvM ^
■

t
j 'W

Küch ? »rinricht « « g
48« Äi ?.. neu . zu verk .
Etseuweinsir . 4L . H . 2 . Gt .
Mk B20SS5

BrMantring Ivüt 2 Brannten unii 1
Scwöir , tli um den ÖilL
53»eti von ?00 Ji ,u
verkaufen. Beiert bei« ,
Gebhardwrasie Nr . tS .
Varterr .̂

chtnng

^ Ei » größerer Posten
Arotebaaveutel in Karls -
cude lagernd , ganz oder
eilweise billig zu ver -

,
'nusen . Dieselben eignen
I» « « ;
Körn - rstralie !IS , 3 . Stock
bei B . Wieker . ZI878S

Nähmaschine
gut . erhalten , billig ziöcrkn'lsienV

'
Nbcinjtv . 8,1

B a«2M0bei Schmidt .
ZU ysrknnfen
Motorrad , K .Ä .U .. zwei
Zil .. -l \<i PS . , mit guter
Beretsung . ttahrtieetig .
?lngeboie an Üi. « eerji .
Piberach .« !si . M2N42S

ÄuterhalteneS
Damenrad

mit Gummi u . Kreiiauf
z» » s?ia « s»n . 99W

Kartnn » & iHttoer .
Marienftrav « Si ,

WWchhrmd
init Gumnii , gut erb ., für

Mk . i « verkanten
GabeiSberaerstr . l5 . vart .

bei « l ad . Zl8829
» ffnlirraver u . Gasherd

zn verkauf. Geora -^ ried-
richstrakic Nr . 12 . D^f .
Augenitein . Z1S8Q8

Eleu . Damenrad , neu .
Li . 0.1.. Iva. gebr. u . neue
Uaftreadlaterii » zu verti . :
Kaiser,'tr . S . S . Stock bei
« ' »» . Z1S794

Zu serteafe «
2 ?kalirradmNi!iet und
« dllSuffl*.
10 . u .

»tUvvurrerktr .
Neu« . „ « 36442

Kiniierlteawaaen . » «» !»■
lotf .vHaen u .Kvortwsgen
mtt Dacd bilito z» verkf .Lud!via »Wilh ?lmstraAe ? .
« ttseZc . Z18? s Z

Zwei gebrauchte , gut
erhaltene 1002V

Kinderwagen
»U verkaufen . Kriegs ^
strafte 124 (Beufleth

llmstLn halber
%. tierfenfcu : Sleg
Klavxsvortw . m .

■ SfU

iegen ' »« d Mtze n7 Äl ?-
« beewarf m .Saiinunier -
läge , dereiis nen . Aeit »
üderzng und s?- ?skisten
Möllch », wvll . Vorhänge .
Drilcha ««»« und sonst
»oiii versch.

Marteustra ^e 7« . vurt ..
Kästner . 318810

Sit

PiMim KIMiV .
Gaswfter ,

ein kSnfarmia . lMelsingt ,
ein dreiarmtg , mit Zug -
lanive . eine Zuaiamve
tMestingt . Ä188S0

Stesanienstr . SS , vor » .
S—11 . nachm . 4- 5.

iiliii
Mark « Hnvfeld , vor de «
Kril^ e gekauit , fehr girt
erhalten , » it SS Zioten-
rollen . »« verkäs «?. «ln°
geböte unter Nr . 5640 «
Ott die » Bad . PrrNe " erb .

Zu verkausen
l TatetNävi « . 1 « ana -
Vtt mtt 6 Sesseln. 1
Sitirant . 1 Herd . I «Sft»
aclofen » . l Cnolaton ,
nffcä " ' braucht , aber sedr
gut « »alten . Näheres
Ptiitter , Worderstrane 17.
I . Stock. « S541V

$ «irmcnium
»n verlaufe «. MübNiura
Nuttzsir 14 . IV . .niP ^Si

eine
Tage

H tut faafeu . .andoline , Kodak,
^lichtentwialer für

RoV ii tmefl ' lsXön . S«lsX11
ein Reinorett , ein i >ei»
ffiCltl"? '*.

Grammophon
(SftBUou* '!. mit 10 Ma .»
Einwnrf i » billig verk .
Brunnenstr . Za . U . « "" ?

Cello
vreiswert z » verkanseu.

i der ..Bad .
Nr . BM4?>4

?!u « Iraa . in der
Presse' unt .

"

Ideal
Kappel
Koutmental,

3<ch'
Äoyiermaschine
mit elekir . Trsck -
nunaS - Einrichtun ?Bisroii
zu verk . W36ft05
SMWtiü *
tz«« . « i .

Holt .

Fenster .
Kevraume Solz -- mtd

Gttensenstc>! bt !I . abz >igeb.
Kultus Krewurger . Seu
l- rlstrilfct 13 . tr . B ^60Zii

Pflanzenkübe ?
neue und gebr .
Zi»ber verschied . ® trifte
lotcie elu CBolfefc vor
195 Liter bat zu verkauf

Ferö . Felibaueif »
roAld^ tftftc

ri
54.

t<lt | ,
18B418

Oloen - Tageslicht « Ver -
arSf-crunasavvarat für
Westeutaschentenar 4V- :6.
>! odai -TageSlicht-Vergrö
»ernngsapverat Mr ö :S
vis 13 :18 zu verk . Stela -
niensir . 41 . i Tr . Zl ?^ >5

H!aS -B« de«fen u . grofte
Zln >-Badewnnne zu her-
kaufen. Anznseben von
v—K Uk»r . Körnerstr . 55
I . t . . S °« i . Z18821

Firmenschild,
Svteaelgtas . in Eisen
rahmen . 64 hoch a . 6 .52
lang , vrettwert zn ver-
rousen . ^ 18185
'W .«ke rn . Ka iserstr. 66 .

Slmmcr « « .
KÜch «» »Tischs in ieder
Ärbne . ne » , billig zu
verkaufen . Essenwein -
strafe 42. . Hth» . i . Stock
lBö singerl . 3184 ' -

Jagd - Drilling
it verkaufe « . St8342

tl»r . II ,iarkaraken J . St .
UN

Höngelamve, « verkauf .
An«ns . äiuifiC ll —l

R—5 Uhr . Cjflpel
Z 'w" Rmalteiistr . 4f), p .

Kür MeNacr
2tliriger . aeoft. k!t« chrank
zu verkaufen. K ii b l e t ,
Brunnenstr . 2 . 9?36312

Groster . starker
HeitkcZkorb

tu verkaufen.l>ardtftr .
Äitteiaroke .^,

schwarzer-
Maver .

jmiT '

MS -

stehlt in unr gut .
zu bill . Presen . £ 0,,

SaSett -An
^

.

einmal netr ;« ir .SHE
gtafum . Mattr .

.KM

noch neu .
zu ver? tu,e « ,,
3- 4 U6r . v-
vrid -vla n l
S3 *® J{
14 - 18 Ofghri'i -.üfcfKÄ/i
verkanki «.

Rmib/Merftr .

Seid . Strfcf

»laSSrt .

SÄ *

Jahre lind »u »e
ra » « » «« ' •
ratze 14 . IV •

15 . .. . -

« SÄ

;)( r .
"SÄ onNr . an " ^

1 Orient , iäfe

Herd
3188 "

Molikeftr . »
StSjtüftiiKÄ '
Herren - Aayrrad
vl' neVereika . bill . ztverk .
» 6tonMtr . 3lVi . t . ZI8 «7S

Gut erhaltener Dauer .
»raiid -Oien zu verkaufen:
Englerürastc 2 . 3 . Giock.
rechi >>. t >errma !tn . P " 6 40 -

Guterbaltenel » -idrra »
nt. Gummivcreif . bwia zu
verlaufen M2ller . Ger-
wialtr . 54 . II . BS'Nlt
^ 1n derett » ganz neuer
4M f>riv *K « n jUO. M
Mesentw .. mitti .« r5tze ,
ift »« veria »cri, . 3ii ertr ." « Nilnth . VW15S
Deoeulel ^ ft r . ll . Il . rechts .
S Icknv 'ir - « . weil« aeltr .

Ff «wen "® *"
eine du«kelvl«ue Hufe ,
t schwarze » os« » . einige
»erren ^Rckbemden z. ver»
kaufe« bei StShr . Ama-
ltenstrake 15, Sinterdaus .
1 Tr . . tertit * B .lL? -0

Gesellschaftskleid
Seide mit Svitzen , und
ein Hta . ait ' Seife
Xcarfccilct . nirc »teu,ore >» 5
inert

1 « - ° r
«ietel. .1!».
«.«I6Wti» e "W nujrt

« He ««#• ®
, j

kaut. Au » z

ass- vf » "ff ;

Kind - rL ^

Ms

Tier , zu
yin ££3?jll —^ Kalgtk J

clir wa». . »u Q

IE
kamen . - ihi >cer »ÄZ ^

SSfÄ ^ i
k'A .

'MS
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